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Beratungsstellen
Psychologische Beratungsstelle 

für Eltern, Kinder und Jugendliche sowie Fachdienst Frühe  
Hilfen für Kinder bis drei Jahren des Lkr. Rastatt.
Gaggenau, Hauptstr. 36 b, Tel.: 07225 98899-2255, 
Online-Beratung: www.landkreis-rastatt.de 
Sozialpsychiatrischer Dienst des Caritasverbandes

Sprechstunde: Di., 9 bis 12 Uhr, Gemeindehaus St. Josef,
August-Schneider-Str. 17
Pflegestützpunkt Landkreis Rastatt 

Außenstelle Gaggenau, Beratung für Betroffene und Angehö-
rige (im Rathaus). Sprechzeiten: Di. 14 bis 17 Uhr und Mi. 9 bis 
12 Uhr. Tel.: Terminvereinbarung unter 07222 3812160
Frauenselbsthilfe nach Krebs

Selbsthilfe für Frauen und Männer, Gruppentreffen Murgtal 
im Helmut-Dahringer-Haus, Bismarckstr. 6
Selbsthilfegruppe „Lebenslicht“

nach Depressionen und Angstzuständen, Mo. 18 Uhr, wöchentl. 
Treff in Gaggenau. Info über E-Mail lebenslicht.shg@web.de, 
Tel.: Monika 07224 67977, Tel.: Ines 0151 58559009 
Hospizgruppe Gaggenau

Auskunft und Vermittlung, www.hospizgruppe-gaggenau.de, 
8 bis 16 Uhr, Tel.: 6850, Bismarckstr. 6 in Gaggenau
IBB – Informations-, Beratungs- und Beschwerdestelle

Informations-, Beratungs- und Beschwerdestelle für psychisch 
erkrankte Menschen und deren Angehörigen, des Lkr. Rastatt 
und Stadtkreises Baden-Baden, Scherer Kinder- und Familien-
zentrum, Breisgaustr. 23, Baden-Baden 
E-Mail: fragen@ibb-bad-ra.de, 17 bis 19 Uhr, Tel.: 07221 9699555
Kreisseniorenrat für den Landkreis Rastatt e.V.

kostenlose mobile Wohnberatung für ältere Menschen, 
Infos über Tel.: 07224 3713 oder 07228 960575
Selbsthilfegruppe pflegende Angehörige

In der St. Laurentius Kirche Bad Rotenfels, Murgtalstr. 21, 
Informationen unter Tel.: 07225 1344.
Selbsthilfegruppe COPD und Lungenemphysem

Die Selbsthilfegruppe COPD und Lungenemphysem Achern-
Rastatt trifft sich nach Absprache. Info bei Heinz Vollmer, 
Tel.: 07223 900928.
Selbsthilfegruppe „Schattenseiten“ 
für Depressionen und Burn Out

Wöchentl. Treff auf Anfrage, Telefon 0152 28093924.
Freundeskreis LOS Murgtal

Selbsthilfegruppe für Betroffene und Angehörige aller 
Suchtarten – kostenlose Gruppenabende, Mi. von 18.45 bis  
21 Uhr. Kontakte: Telefon 07222 9058950 oder www.freun-
deskreis-los-murgtal.de
Kompass

Freundeskreis für Menschen mit Alkohol- und Medikamen-
tenproblemen. Di. Motivationsgruppe, Mi. 14-täglich Frauen-
gruppe, Do.: Nachsorgegruppe. Jeden 1. Samstag im Monat 
Großgruppe. Telefon 970165 oder 07224 68324. Auch unter 
www.kompass-gruppe.de
Betreuungsgruppe Demenzpatienten

Treffen Mo. von 14 bis 17 Uhr im Helmut-Dahringer-Haus,  
Tel. 07225 685-0 und 07225 2979.

Wichtige Telefonnummern im Notfall
Notrufe

Feuerwehr/ Rettungsdienst  112
DRK-Krankentransport  07222 19222
Polizei  110
Giftnotruf  0761 19240

Ärztlicher Notdienst
Der ärztliche Bereitschaftsdienst steht den Patienten in Not-
fällen von Mo. bis Fr. 19 Uhr bis zum Folgetag 8 Uhr, sowie am 
Wochenende/Feiertagen, 8 bis 8 Uhr unter der Telefonnum-
mer 116117 zur Verfügung. 
An Wochenenden/Feiertagen wird die Patientenversorgung 
in den Räumen der Notfallpraxis Baden-Baden, Balger Str. 50, 
8 bis 22 Uhr, erfolgen. 
In lebensbedrohlichen Situationen muss der Rettungsdienst 
unter der Europarufnummer 112 benachrichtigt werden. 
Mo. bis Fr. 9 - 19 Uhr: docdirekt - kostenfreie Onlinesprech-
stunde von niedergelassenen Haus- und Kinderärzten nur für 
gesetzlich Versicherte 0711 96589700 oder docdirect.de
Allgemeinärztlicher Bereitschafts- und Notfalldienst  116117
Augenärztlicher Bereitschafts- und 
Notfalldienst  01805 19292122
Bereitschaftsdienste siehe oben, zusätzlich mittwochs von 13 
bis 8 Uhr am Folgetag.
Kinderärztlicher Notfalldienst 01805 19292125
Klinikum Mittelbaden, Mo. bis Do. 19 bis 22 Uhr
Klinik Baden-Baden Balg, Kinder-Notfallpraxis Baden-Baden, 
Balger Str. 50, Fr. 18 bis 22 Uhr, Sa., So. FT. 8 bis 22 Uhr
Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst 0621 38000810
oder: http://www.kzvbw.de/site/service/notdienst
Tierärztlicher Bereitschaftsdienst 
Rufbereitschaft von Samstag 12 bis Montag 8 Uhr
14./15. September
Dr. Huemerlehner/Schwinge, Fliederweg 3, Rastatt 07222 23866

Kliniken
Klinik Forbach 07228 9130
Klinikum Mittelbaden Balg 07221 910
Klinikum Mittelbaden Rastatt 07222 3890

Notdienste der Apotheken
www.lak-bw.de Der Dienst dauert von 8.30 bis 8.30 Uhr

Samstag, 14. September
Vital-Apotheke im Gesundheitszentrum, Hildastraße 31 B, 
Gaggenau  07225 68978020

Sonntag, 15. September
Stadt-Apotheke, Hauptstraße 87, Gaggenau  07225 96670

Störungsdienste der Stadtwerke Gaggenau
für  Strom, Gas, Wasser, Wärme und Netze 1001

Zentrale Behörden Rufnummer  115

Zentraler Sperr-Notruf für EC-Karten  116116

Weitere hilfreiche Nummern
Frauen- und Kinderschutzhaus 07222 774140
Kinder- und Jugendtelefon des dt. Kinderschutzbundes 
Montag bis Freitag 15 bis 19 Uhr, kostenlos 0800 1110333

Mobbing-Hotline Baden-Württemberg, Beratung  
bei Konflikten am Arbeitsplatz, 8 bis 22 Uhr 0180 26622464
Alle Angaben ohne Gewähr!
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Verkehrsminister Winfried Hermann verewigt sich im Goldenen Buch
Anlässlich des Jubiläums 125 
Jahre Automobilbau in Gagge-
nau, wurde am vergangenen 
Freitagabend zu einem festli-
chen Empfang in das Unimog-
Museum eingeladen. 

„Gaggenau gehört zu den Wie-
gen des Automobilbaus. Hier 
steht ein Werk, das bis auf den 
heutigen Tag produziert, und 
das seit 125 Jahren“, wies Ober-
bürgermeister Christof Florus 
stolz auf das älteste durchgän-
gig produzierende Automobil-
werk der Welt in Gaggenau hin. 
Das Stadtoberhaupt begrüßte 
unter anderem Thomas Twork, 
Standortleiter des Benz-Werkes 
Gaggenau, Dr. Mathias Jurytko, 
Standortleiter des Benz-Werkes 
Wörth, Christel Kinzinger-Korte, 
Urenkelin von Theodor Berg-
mann und Hans-Joachim Knecht, 
Urenkel von Franz Knecht. Zu 
Gast war unter anderem zudem 
Baden-Württembergs Verkehrs-
minister Winfried Hermann, der 
sich nach seiner Festrede in das 
Goldene Buch der Stadt Gag-
genau eintrug. „Die einstigen 
Pioniere des Automobilbaus 
sind das Thema mit Offenheit 
angegangen“, meinte Winfried 
Hermann, dass auch heutzutage 
Neues gewagt werden müsse. 
Dabei ging er insbesondere auf 
den derzeit steigenden CO2-
Austoß und klimafreundliche 

Antriebe ein. „Wir sehen uns als 
Erben Theodor Bergmanns“, er-
klärte Thomas Twork, Leiter des 
Benz-Werkes Gaggenau, dass er 
sich um die Zukunft des Stand-
orts keine Sorgen mache. Die 
Leidenschaft für das Automobil 
sei vielen Gaggenauern bereits 
in die Wiege gelegt worden.  
Musikalisch umrahmt wurde 
der Festempfang durch die Band 
„Jazzproject Gaggenau“. Mari-
on Striebich und Zauberer Björn 

Stolle sorgten für spannende 
und witzige Unterhaltung zwi-
schen den Reden.

Thomas Twork erzählt von der 
Automobilgeschichte.

Stefan Schwaab führt Verkehrsminister Winfried Hermann durch 
das Unimog-Museum (v.l.n.r.).

Goldenes Buch: Oberbürgermeister Christof Florus und Verkehrs-
minister Winfried Hermann (v.l.n.r.).  Fotos: StVw

Theodor Bergmanns Urenkelin öffnet die 
letzte Ruhestätte des Industriepioniers
Anlässlich des 125-jährigen 
Automobiljubiläums reiste 
Theodor Bergmanns Uren-
kelin, Christel Kinzinger-
Korte, aus Düsseldorf nach 
Gaggenau. Passend zum 
Tag des offenen Denkmals 
am vergangenen Sonntag 
öffnete sie Bergmanns Ruhe-
stätte auf dem Gaggenauer 
Waldfriedhof und gab einen 
Einblick in das Leben ihres 
prominenten Vorfahren. 
Zahlreiche Interessierte be-
suchten die Ruhestätte, um 
einen Blick in die sonst selten 
geöffnete Jugendstil-Kapelle 

zu erhalten. Eine sehr große 
Gott-Schöpfer-Figur, Jugend-
stilleuchter und Glasfenster 
der Karlsruher Glasmanufak-
tur Großkopf sind dort neben 
der Bronzebüste zu sehen. 
Mit klassischer Musik und 
Weihrauchstäbchen sorgte 
Kinzinger-Korte für die pas-
sende Stimmung, während 
Besucher Ordner mit alten 
Bildern durchschauen konn-
ten. Regelmäßig besucht 
Christel Kinzinger-Korte das 
Familien-Mausoleum und 
pflegt die markante Gruft 
auf dem Waldfriedhof.

Urenkelin Christel Kinzinger-Korte in der Jugendstil-Kapelle auf 
dem Waldfriedhof.  Foto: StVw
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Fulminantes Fest zum 125-jährigen Automobiljubiläum
Mit viel Musik, Straßenthe-
ater und vor allem histori-
schen Fahrzeugen feierte die 
Benz-Stadt am vergangenen 
Wochenende die Tatsache, 
dass Gaggenau der älteste 
noch produzierende Auto-
mobilstandort der Welt ist. 

Tausende Besucher lockten 
die verschiedenen Veran-
staltungen an. Insbesondere 
die Konzerte am Abend so-
wie der Jubiläumskorso am 
Sonntagmittag erwiesen sich 
als Magnete. Fasziniert von 
der Vielfalt der in Gaggenau 

produzierten Fahrzeuge zeig-
ten sich die Besucher in der 
Innenstadt. Stefan Schwaab 
lieferte als sachkundiger Mo-
derator Hintergrundinfos zu 
den über 30 Fahrzeugen. Dar-
unter waren selbstredend der 
Orient-Express von 1897 und 

der Liliput aus dem Jahr 1904. 
Dazwischen waren Nutzfahr-
zeuge aller Art zu sehen, die 
Bierfässer transportierten, 
auf Baustellen im Einsatz 
waren oder auf Feldern ihren 
Dienst taten und tun. Ob Om-
nibus, Feuerwehrfahrzeug 
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oder Unimog – eines hatten 
sie alle gemeinsam: Sie sind 
aus Gaggenauer Produktion 
und brachten ob ihrer Vielfalt 
und ihres Alters am Sonntag 
die Besucher zum Staunen. 
Begeistert gefeiert wurden 
über die beiden Tage aber 
auch die zahlreichen Bands 
und Formationen auf den bei-

den Bühnen bei St. Josef und 
am Marktplatz. 

Für überraschende Momente 
und Hingucker sorgten zu-
dem Straßentheater-Grup-
pen, eine Oldtimer-Präsenta-
tion und Darbietungen auf 
der Bühne. Das städtische 
Kulturamt hatte mit Leiterin 

Heidrun Haendle ein Pro-
gramm auf die Beine gestellt, 
das ganz dem Festmotto 
„Voll in Fahrt“ entsprach. Be-
wirtungsangebote, Einkaufs-
möglichkeit am Samstag, 
eine historische Ausstellung 
im Rathaus sowie die Tour de 
Gaggenau rundeten das Jubi-
läumswochenende ab.

Fotos: Reinhold Bauer und Stvw
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Die Familienradtour „Tour de Gaggenau“ der Volksbank Ba-
den-Baden Rastatt und des DRK Gaggenau startete am vergan-
genen Sonntag im Rahmen des 125-jährigen Automobiljubilä-
ums. Erstmals konnten sich Vereine mit einem nachhaltigen 
Projekt bewerben. Dafür wurden 10.000 Euro von der Volks-
bank ausgeschüttet. Dem regnerischen Wetter geschuldet, 
nahmen etwa 300 Teilnehmer teil. Im vergangenen Jahr waren 
es bei Sonnenschein knapp 800 Teilnehmer. Bei der anschlie-
ßenden Verlosung freuten sich Matthias Dräs, Waldemar Pe-
ter, Maja Detscher, Clemens Day, Marius Braunagel, Manuela 
Matzk und Andreas Kraft über Preise.  Foto: Reinhold Bauer

Industriepionier und Ehrenbürger Theodor Bergmann wurde eine Büste gewidmet

Dem großen Industriepionier 
Theodor Bergmann und Ehren-
bürger von Gaggenau wurde 
nun eine weitere Ehre zuteil. 
Am Samstag enthüllte Ober-
bürgermeister Christof Florus 
zusammen mit seiner Uren-
kelin Christel Kinzinger-Korte 
eine Büste des Begründers des 
Automobilbaus in Gaggenau.

Die eindrucksvolle Bronzebüste 
wurde nach einer Gussform aus 
dem Ateilier Valsuani hergestellt 
und wird fortan im Rathausfoyer 
an den Erfinder Theodor Berg-
mann erinnern. OB Florus freu-
te sich besonders darüber, dass 
bei dem bedeutsamen Akt auch 
seine Urenkelin mit dabei war, 
die die Gussform zur Verfügung 
gestellt hatte. Das Stadtober-
haupt wies auf die eindrucksvol-
le Vita und Schaffen von Theo-

dor Bergmann hin, den er zu 
den wichtigsten wegweisenden 
Wirtschaftspionieren Gaggen-
aus zählt. Bergmann arbeitete 
mit dem weitsichtigen Flürsch-
eim zusammen, der ihn nach 
Gaggenau geholt hatte und mit 
gerade einmal 30 Jahren zum Di-
rektor, mit 34 Jahren sogar zum 
Teilhaber der „Eisenwerke Gag-
genau“ machte. Ab 1894 – dem 
Gründungsjahr der Firma „Berg-
manns Industriewerke“ – ko-
operierte er mit dem aus Baden-
Baden stammenden, begabten 
Maschinenbauingenieur Joseph 
Vollmer und läutete damit den 
Automobilbau in Gaggenau ein. 
Zusammen mit Vollmer zeichne-
te Bergmann eine Vielzahl wich-
tiger Patente, die dem Verbren-
nungsmotor den Weg bahnten. 
Zwischen 1895 und 1899 wurden 
350 Personenkraftwagen nach 

England und Frankreich verkauft 
– der „Orient-Express“ hatte als 
erstes marktfähiges, benzinbe-
triebenes Gefährt seinen großen 
Siegeszug angetreten.

Es folgten weitere Automobile 
wie der „Liliput“ oder die „Libelle“, 
bevor Bergmann 1905 die Abtei-
lung Kraftfahrzeugbau seiner Fir-
ma an Georg Wiß verkaufte. Gag-
genau verlieh ihm zu seinem 70. 
Geburtstag 1920 die Ehrenbür-
gerwürde, um seine unterneh-
merischen Verdienste um den 
Wirtschafts- und Arbeitsstand-

ort Gaggenau aber auch sein 
ehrenamtliches Engagement zu 
würdigen. Er war Gründungs-
mitglied des Badischen Schwarz-
waldvereins, Ortsgruppe Gag-
genau, und Ehrenmitglied des 
Turnerbundes Gaggenau sowie 
des Gewerbe-Gesang-Vereins 
Gaggenau. Bergmann verstarb 
1931. Seine Villa in der Haupt-
straße wurde 1944 wie ein Groß-
teil des Benzwerks ein Opfer 
der Luftangriffe auf Gaggenau. 
Heute erinnern an dieser Stelle 
nur noch Mammutbäume, die er 
einst gepflanzt hat, an ihn.

Gemeinsam präsentierten OB Christof Florus und Christel Kinzinger-
Korte die Büste des Pioniers Theodor Bergmann. Foto: Reinhold Bauer

Oberbürgermeister begrüßt neue Auszubildende im Rathaus
Die Stadt Gaggenau bietet jun-
gen Menschen eine Vielzahl 
an Ausbildungsmöglichkeiten. 
Wie vielfältig die Palette der 
Ausbildungsberufe ist, zeigte 
sich erst dieser Tage wieder, 
als Oberbürgermeister Christof 
Florus die „Neulinge“ begrüß-
te und ihnen eine erfolgreiche 
Ausbildung wünschte.

Bei der Vorstellung der bei-
den Dezernate der Stadtver-
waltung bekamen die jun-
gen Nachwuchskräfte einen 
Einblick in die verschiedenen 
Fachbereiche. Zu Verwal-
tungsfachangestellten wer-
den Laura Klimesch und Sa-
mira Oser ausgebildet. Bei den 

Stadtwerken Gaggenau er-
lernen Ersin Öztürk und Timo 
Blessing den Beruf des Anla-
genmechanikers. Esmeralda 
Chiappetta und Nico Frey ab-

solvieren die Ausbildung zur 
Industriekauffrau bzw. Indus-
triekaufmann. Samuel Wedel 
wird zum Fachangestellten 
für Bäderwesen ausgebildet. 

Den Beruf Elektroniker für 
Betriebstechnik erlernen Tho-
mas Galuska, Isabelle Gerst-
ner und Giovanni Germinelli.  
In den ersten Tagen stand das 
Kennenlernen der Auszubil-
denden untereinander, der 
Stadt sowie den Stadtwerken 
Gaggenau im Vordergrund. 
Bei einer Rathaus-Rallye, vor-
bereitet von „älteren“ Azubis, 
konnten sie ihren neuen Ar-
beitsplatz kennenlernen. Auch 
im kommenden Jahr bietet die 
Stadtverwaltung wieder ver-
schiedene Ausbildungsberufe 
an. Wer im September 2020 
durchstarten will, kann sich 
noch um eine Ausbildungs-
stelle bewerben.

Zehn neue Auszubildende beginnen ihre Ausbildung bei der Stadt 
Gaggenau und den Stadtwerken.  Foto: StVw



GaGGenauer WOCHe · 12. September 2019 · nr. 37    |   7

Herbstmesse mit neuen Angeboten
Wenn Kinder hinter rosa Zu-
ckerwattewolken verschwin-
den, Jugendliche von Fahrge-
schäften spektakulär durch 
die Luft gewirbelt werden 
und Erwachsene mit Händlern 
feilschen, kann das nur eins 
bedeuten: die Gaggenauer 
Herbstmesse geht wieder los. 
Am Fr., 27. Sept., beginnt der 
„Warm-Up“ auf dem Anne-
masseplatz mit über 30 Schau-
stellern. Von Sa., 28. Sept., bis 
Mo., 30. Sept., bieten zudem 
100 Krämer ihre Ware an.

Besucher können sich beim 
„Warm-Up“ am Freitag auf 
das Rummel-Wochenende 
mit Freifahrten von 17.30 bis 
18 Uhr einstimmen. An diesem 
Tag starten auch die Vereine 
und Gastronomen mit ihren 
Verzehrständen und musi-
kalischer Unterhaltung. Bei 
Zinks Weinkischdl spielt ab 
19.30 Uhr die Band „Tikibar“. 
Die offizielle Eröffnung findet 
am Sa., 28. Sept., 14 Uhr, durch 
Oberbürgermeister Christof 
Florus und Bürgermeister Mi-
chael Pfeiffer im Annemasse-
Garten statt. Zur Tradition 
gehört es dabei, dass es von 
der Drehleiter aus Freifahrt-
chips für die einzelnen Fahrge-
schäfte in die Besuchermenge 
„regnet“. Für die ganz kleinen 
Besucher wird wieder ein ge-
sonderter Bereich zum Fangen 
der Fahrchips aufgebaut. Am 
Samstagabend, 20 Uhr, ist die 
Akustikband „Acoustic Blend“ 
bei Zinks Weinkischdl zu Gast.
Die beliebte Kombination 
„Einkaufs-Rummel“ gibt es am 
So., 29. Sept. Die Gaggenauer 
Einzelhändler laden zum ver-
kaufsoffenen Sonntag, von 13 
bis 18 Uhr, ein. Mit einem far-
benprächtigen Feuerwerk, das 
von der Firma AW Pyrotech-
nik aus Weinheim organisiert 
wird, wird der Sonntag um 
20.30 Uhr gekrönt. Erstma-
lig gibt es auch am Montag-
abend, 19.30 Uhr, Livemusik in 
Zinks Weinkischdl.

Vereine bieten wieder  
gastronomische Vielfalt
Die Herbstmesse lebt von ih-
rer Vielfalt, zu der neben dem 
Krämermarkt und dem Rum-
melplatz, insbesondere viele 
Vereine, Institutionen und 

Betriebe beitragen. Mit dabei 
sind wieder der Fanfarenzug 
GroKage Gaggenau mit Ge-
tränken, die Harmonika-Ver-
einigung Gaggenau in Zusam-
menarbeit mit der DLRG mit 
Steak, Bratwurst, Kartoffelpuf-
fer mit Apfelmus und Geträn-
ken, die Stadtkapelle Gagge-
nau, die Freiwillige Feuerwehr 
Gaggenau und die Reservis-
tenkameradschaft Gaggenau 
in Zusammenarbeit mit dem 
Turnverein Sulzbach. Der An-
gelsportverein Gaggenau wird 
Fischspezialitäten anbieten. 
Regionale und exklusive Wei-
ne, Käsewürfel mit Oliven und 
Käsebrot sowie Kartoffelsup-
pe mit Würstchen gibt es bei 
Zinks Weinkischdl. Die Sultan 
Ahmet Moschee verwöhnt die 
Besucher mit türkischen Spe-
zialitäten, der Schwenkgrill 
& Ausschank mit Gegrilltem 
und Getränken. Mister Cevap 
wird wie gewohnt Cevapcici 
Burger mit Zwiebeln und Aj-
var sowie weitere kroatische 
Spezialitäten anbieten. Der 
Verein KINDgenau sorgt im 
Annemasse-Garten für ein 
musikalisch unterhaltsames 
Programm. Von Freitag bis 
Sonntag kann am Abend am 
Lagerfeuer „gechillt“ werden.

Fahrgeschäfte  
für Groß und Klein
Auf eine gemischte Auswahl 
von Fahrgeschäften dürfen 
sich sowohl kleine als auch 
große Besucher freuen. Die 
Kinderachterbahn „Racing 
Coaster“, der Kinderflieger 
„König der Löwen“ sowie die 
Kinderwellenbahn „Highway“ 
versprechen jede Menge Fahr-
spaß für Kinder. Jugendliche 
können sich nicht nur auf 
eine rasante Fahrt im „Break 
Dancer“ freuen, sondern erste 
Fahrversuche im Autoscooter 
wagen. Beim Bungee Tram-
polin „Sky Jumper“ können bis 
zu sieben Meter hohe Sprünge 
gemacht werden. Ebenso mit 
dabei ist die „Waffelbäcke-
rei“, der „die Eis- und Man-
delbar Hawaii, jede Menge 
Süßwaren, ein Greiferwagen, 
die „Rivalen der Rennbahn“, 
ein Schieß-Salon, die Kinder-
schleife „Feuerstein-Rallye“, 
Ballwerfen, Pfeilwerfen, Verlo-
sungen, Milchkannen werfen 

und das Laufgeschäft „Die lus-
tigste Baustelle der Welt!. Das 
familienfreundliche Rund-
fahrgeschäft „Disco-Express“, 
zahlreiche Geschicklichkeits- 
und Unterhaltungsspiele 
sowie das Riesenrad „Movie 
Star“ runden das Angebot ab.

Parken während  
der Herbstmesse
Sowohl die Tiefgarage „Mur-
gufer“, als auch das Parkhaus 
Hildastraße sind aus organisa-
torischen Gründen während 
der Herbstmesse gebühren-
pflichtig. Dies gilt somit über 
den ganzen Zeitraum der 

Herbstmesse von Fr., 27. Sept., 
bis einschließlich Mo., 30. Sept.

Murganabad geschlossen
Anlässlich der Gaggenauer 
Herbstmesse bleibt das Mur-
ganabad von Sa., 28. Sept., bis 
einschließlich Mo., 30. Sept., 
ganztags geschlossen.

Änderung der Müllabfuhrzeiten
Aufgrund der Herbstmesse 
muss die Leerung der grau-
en Restmülltonne im Bereich 
Eckenerstraße 2 bis 12a und 
Jahnstraße 1 bis 13 von Mo., 
30. Sept., auf Di., 1. Okt., verlegt 
werden.

Neu in diesem Jahr: Frühstück im Riesenrad
Die städtische Marktmeiste-
rin, Edith Grimm, hat sich für 
die diesjährige Herbstmesse 
etwas Besonderes einfallen 
lassen: Erstmalig wird in Ko-
operation mit Peters gute 
Backstube und der Schau-
stellerfamilie Landwermann-
Henschel ein „Frühstück in 
luftiger Höhe“ im Riesenrad 
„Movie Star“ angeboten. Am 
So., 29. Sept., 10 Uhr, kön-
nen Besucher eine Stunde 
lang das herzhafte und süße 
Frühstück inklusive Sekt-
empfang mit einem gigan-
tischen Ausblick bei einer 
Höhe von 38 Meter genießen. 

Beim Eingang des Riesenrads 
wird die Frühstücksbox mit 
vielen Leckereien ausgege-
ben. Auf Wunsch wird nach 
jeder gedrehten Runde ein 
Heißgetränk nachgefüllt. Es 
standen 100 Sitzplätze zur 
Verfügung, die kaum nach 
Bekanntwerden vergriffen 
waren.

Eine weitere Neuheit in die-
sem Jahr ist das Platzkonzert 
durch die „Murgtäler Mund-
stück-Schlotzer“ aus Bad Ro-
tenfels am So., 29. Sept., von 
13 bis 15 Uhr auf dem Markt-
platz.

Neu in diesem Jahr: Frühstück im Riesenrad.  Foto: Jörg Schumacher

Ausländeramt geschlossen
Das Ausländeramt im Gag-
genauer Rathaus muss am 
Fr., 13. Sept., ganztägig und 
am Mo., 16. Sept., bis 14 Uhr, 
aufgrund eines Software-

wechsels geschlossen wer-
den. Die Schließung betrifft 
nicht das Sozialamt. Die 
Stadtverwaltung bittet um 
Verständnis.
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Geführte Wanderung auf dem neuen Freiolsheimer Rundweg
Wandern und genießen heißt 
es am So., 22. Sept., in Freiols-
heim. Anlässlich des 800-jäh-
rigen Dorfjubiläums wird an 
diesem Tag eine zweite ge-
führte Wanderung auf dem 
neuen Freiolsheimer Rund-
weg angeboten sowie eine 
Hockete im Garten des Bau-
ernhauses Lorenz.

Die geführte Wanderung über 
den erst im Mai eröffneten 
Rundwanderweg beginnt um 

13 Uhr am Treffpunkt Mahl-
berghalle. Der Weg hat eine 
Länge von 6,4 Kilometern 
mit etwa 130 Höhenmetern. 
Er führt entlang der Grenzen 
Freiolsheims und bietet schö-
ne Ausblicke auf den Nord-
schwarzwald, in die Rheinebe-
ne und zu den Vogesen. 
Erstmalig findet ab 14 Uhr im 
Bauernhaus Lorenz (frühe-
res Wohnhaus von Hilde und 
Flora Kunz) eine Hockete im 
Garten statt. Der Freiolshei-

mer, David Lorenz hat Garten, 
Schopf und Stall wurden von 
David Lorenz liebevoll herge-
richtet und restauriert. Das 
Dorfjubiläum nehmen er und 
der Arbeitskreis 800-Jahre-
Freiolsheim zum Anlass, der 
Bevölkerung den Garten im 
Rahmen einer Hockete zu zei-
gen. So haben die Bevölkerung 
sowie die Wanderer die Mög-
lichkeit zusammen zu sitzen 
und es sich bei Essen und Trin-
ken gut gehen zu lassen.

Die Bevölkerung ist zur Wan-
derung und Hockete eingela-
den.

Ausblicke und Natur genießen - auf dem Freiolsheimer Rundwanderweg.  Foto: StVw

Wegweiser durch den Förderdschungel
Energiesparen soll belohnt 
werden: Deshalb gibt es für 
den bau- oder sanierungs-
willigen Bürger viele unter-
schiedliche öffentliche För-
derprogramme. Diese werden 
von Bund, Ländern und Ge-
meinden, teilweise auch von 
Energieversorgern angeboten. 
Förderfähig sind sparsame 
Neubauten, umfassende Mo-
dernisierungen von beste-
henden Gebäuden, aber auch 
einzelne Maßnahmen, wie die 
Erneuerung der Heizungsanla-
ge oder der Fensteraustausch.

Zwei Angebote sind Deutsch-
landweit verfügbar: Die Pro-
gramme der KfW-Bank sowie 
die des Bundesamtes für Wirt-
schaft und Ausfuhrkontrolle 
(BAFA). Die KfW bietet zum 

einen sehr günstige Kredite, 
zum anderen gibt es Einmal-
zuschüsse für ausgewählte 
Vorhaben. Die Zinsvergüns-
tigungen wirken beim ak-
tuell niedrigen Zinsniveau 
zunächst nicht attraktiv. Al-
lerdings gibt es bei umfassen-
den Modernisierungen zum 
Teil hohe Tilgungszuschüsse. 
Das BAFA hingegen fördert 
bestimmte Einzelmaßnah-
men, vor allem im Bereich 
erneuerbare Energien. Au-
ßerdem unterstützt das BAFA 
zwei öffentlich geförderte 
Energieberatungsangebote: 
Die Energieberatung der Ver-
braucherzentralen sowie die 
BAFA-Vor-Ort-Beratung.

Problematisch ist, dass für 
Laien die Programmvielfalt 

sowie die detaillierten Rah-
menbedingungen kaum ver-
ständlich sind. Die Energie-
experten raten deshalb zur 
fachkundigen Beratung vor-
ab. Denn oft muss die Förde-
rung vor Beginn der Maßnah-
me beantragt werden. 

Bei allen Fragen zu Förder-
programmen und dem ef-
fizienten Energieeinsatz in 
privaten Haushalten hilft die 
persönliche Energieberatung 
der Verbraucherzentrale Ba-
den-Württemberg und die 
Energieagentur Mittelbaden. 
Die Beratung ist unabhängig 
von jeglichem Anbieterinte-
resse. Damit die Gespräche 
ungestört und ohne lange 
Wartezeit erfolgen können, 
ist eine telefonische Termin-

vereinbarung erforderlich. 
Der nächste Beratungster-
min zur kostenfreien Erstbe-
ratung ist am Mittwoch, 9. 
Oktober, zwischen 14 und 18 
Uhr, bei der Zulassungsstelle 
Gaggenau, Zimmer zwei, im 
Rathaus Gaggenau, Haupt-
straße 71. Eine Anmeldung 
mit Angabe des Beratungs-
themas ist erforderlich unter 
Tel. 07222 3813120 oder E-
Mail: meisch@energieagen-
tur-mittelbaden.info. Zum 
Erstberatungstermin sollten 
relevante Unterlagen (wie 
Schornsteinfegerprotokoll, 
Energieverbrauchsrechnun-
gen, Hausgrundrisse, Fotos) 
mitgebracht werden. Weitere 
Informationen unter www.
verbraucherzentrale-energie-
beratung.de.

Einladung zur Herbstversammlung am 6. Oktober
Die Bezirksgruppe Mittelba-
den im Blinden- und Sehbe-
hindertenverein Südbaden 
lädt neben ihren Mitgliedern 
besonders auch Interessierte 
sowie von Blindheit oder Seh-
behinderung betroffene Per-

sonen zu ihrer alljährlichen 
Herbstversammlung ein. 

Die Veranstaltung beginnt 
am So., 6. Okt., um 14.30 Uhr 
in der Rantastic-Gastronomie, 
Aschmattstraße 2 in Baden-

Baden Haueneberstein. Be-
sucher erhalten an diesem 
Tag Informationen über den 
Verein, Hilfsmittel, Termine 
der Bezirksgruppe und vieles 
mehr. Um Anmeldung wird 
gebeten bis Mo., 30. Sept., bei 

Bezirksgruppenleiter Hans 
Kühn, Dreherstraße 1, 76470 
Ötigheim, unter Tel. 07222 
29221 oder E-Mail: kuehn-
hans@t-online.de. Weitere 
Informationen unter www.
bsvsb.org.
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Schadstoffmobil wieder im Landkreis Rastatt unterwegs
An sieben Samstagen ab 14. 
September macht das Schad-
stoffmobil zur Annahme von 
Problemstoffen aus Haushal-
ten wieder in 16 Städten und 
Gemeinden des Landkreises 
Rastatt Station. Am Sa., 5. Okt., 
macht das Schadstoffmobil Halt 
in Gaggenau.

Die genauen Standorte und 
Standzeiten des Schadstoff-
mobils sind in den Abfallkalen-
dern vermerkt. Sie können für 
den gesamten Landkreis auch 
komfortabel mit Angabe der 
Standplätze über die Abfall-App 
aufgerufen oder dem Interne-
tangebot des Abfallwirtschafts-
betriebes unter www.awb-land-
kreis-rastatt.de entnommen 
werden. Grundsätzlich verboten 
ist das Abstellen von Abfällen 
vor Beginn und nach Ende der 
Sammlung. Die Abgabezeiten 

beim Schadstoffmobil sind 
unbedingt einzuhalten. Ange-
nommen werden im Haushalts-
bereich angefallene Dispersi-
onsfarben, Lacke und andere 
umweltschädliche Chemikalien 
von Abbeizmitteln über Kleb-
stoffe und Pflanzenschutzmit-
tel bis hin zu Waschmitteln und 
WC-Reinigern. Darüber hinaus 
können bei der Sammlung Alt-
medikamente, Batterien, CDs 
und DVDs sowie Speiseöle und 
-fette sinnvoll entsorgt werden. 
Kleine Elektro- und Elektronik-
geräte (PC-Laufwerke, Drucker, 
Telefone, Bohrmaschinen, Bü-
geleisen, Kaffeemaschinen), 
Leuchtstoffröhren und Energie-
sparlampen können ebenfalls 
beim Schadstoffmobil zur um-
weltgerechten Entsorgung kos-
tenlos abgegeben werden. Kos-
tenpflichtig ist dort mit 50 Cent 
je Liter die Abgabe von Altöl.

Einige Materialien und Gegen-
stände werden bei der Prob-
lemstoffsammlung zurückge-
wiesen. Nicht angenommen 
werden zum Beispiel Zement-, 
Putz- und Klebersäcke. Diese 

Abfälle sind als Bauschutt zu 
entsorgen. Auch asbesthaltige 
mineralische Abfälle und Mi-
neralwolleabfälle werden beim 
Schadstoffmobil nicht ange-
nommen. Sie sind gegen Ge-
bühr bei der Entsorgungsanlage 
„Hintere Dollert“ in Gaggenau-
Oberweier anzuliefern. Große 
Elektrogeräte wie Waschma-
schinen, Mikrowellengeräte, 
Dunstabzugshauben, Kühlgerä-
te, Fernseher und sonstige Mo-
nitore können ebenfalls nicht 
bei der Problemstoffsamm-
lung abgegeben werden. Diese 
werden, wie auch alle anderen 
Elektrogeräte, bei der bereits 
genannten Entsorgungsanlage 
„Hintere Dollert“ angenom-
men. Gefährliche Abfälle aus 
dem Gewerbebereich und aus 
anderen Einrichtungen als pri-
vaten Haushalten werden bei 
dieser Problemstoffsammlung 
ebenfalls nicht angenommen. 
Sie sind von den Firmen und 
Einrichtungen selbst über zuge-
lassene Betriebe zu entsorgen. 
Weitere Auskünfte erteilt der 
Abfallwirtschaftsbetrieb unter 
Tel. 07222 3815555.

Altersjubilare
70., 75., 80., 85., 90., 95. 
und ab 100. Geburtstag
16. September, 80 Jahre
Marie-Luise Sprenkmann, 
An der Hammerschmiede 2, 
Gaggenau

16. September, 75 Jahre
Marianne Polese, 
Große Austraße 25, 
Bad Rotenfels

17. September, 80 Jahre
Gerd Mezger, Beethoven-
straße 7, Ottenau

17. September, 75 Jahre
Heidemarie Falk-Bürger, 
Jahnstraße 23, Gaggenau

18. September, 75 Jahre
Branko Omrcanin, 
Kolpingstr. 18, Gaggenau

18. September, 75 Jahre
Dr. Helga Brähler, 
Im Grünling 10, Ottenau

19. September, 70 Jahre
Zagorka Popovic, 
Rebweg 16, Ottenau

20. September, 80 Jahre
Margarete Schulze, Am 
Eisweiher 6, Gaggenau

20. September, 75 Jahre
Heinz Rohr, Mühlstr. 8 A, 
Bad Rotenfels

20. September, 70 Jahre
Roman Chudy, Haupt-
straße 188 A, Ottenau

21. September, 70 Jahre
Martina Grzin, Waldstra-
ße 7, Gaggenau

21. September, 70 Jahre
Vera Pavlic, Edelsbach-
weg 4, Selbach

21. September, 70 Jahre
Werner Weber, Brahms-
straße 24, Ottenau

22. September, 85 Jahre
Otto Berchmüller, Luisen-
straße 33, Gaggenau

Foto: anskuw iStockphoto Thinkstock

Diese Woche im 
Josef-Treff
Do., 12. Sept., 16 bis 19 Uhr
Feierabendtreff der MWW. 
Es gibt Zwiebelkuchen mit 
neuem Wein und Merguez 
vom Grill.

Sa., 14. Sept., 9 bis 13 Uhr
Die katholische Frauenge-
meinschaft St. Laurentius 
bieten Kaffee, Kuchen und 
Sekt an.

Mi., 18. Sept., 9 bis 15 Uhr
Kuchenverkauf von 
Schwester Pia´s Team.

Do., 19. Sept., 15 bis 18 Uhr
Hofgut Aspichhof mit Back-
waren, Milchprodukten 
und Wurst. Der Aspichhof 
beschäftigt derzeit elf Men-
schen mit Behinderungen 
und stellt vielfältige land-
wirtschaftliche Produkte 
her. Es wird Kaffee und Ku-
chen angeboten.
Die weiteren Termine des 
dritten Quartals sind im 
aktuellen Flyer aufgelistet, 
der im Rathaus und in zahl-
reichen Geschäften in der 
Innenstadt ausliegt.

Selbsthilfetreffen für Menschen  
mit Hörbehinderung
Das nächste Selbsthilfetreffen 
für Menschen mit einer Hörbe-
hinderung findet am Mo., 16. 
Sept., um 18 Uhr beim Diakoni-
schen Werk in Rastatt, Ludwig-
Wilhelm-Straße 3, statt. 

Angesprochen sind hörein-
geschränkte Menschen aus 
dem Raum Rastatt und Baden-
Baden, die sich mit anderen 
Betroffenen in einer Gruppe 
austauschen und gegenseitig 
Verständnis und Hilfe erfahren 
möchten. Die Gruppe trifft sich 

zum Erfahrungsaustausch oder 
zum Gespräch mit Fachleuten 
über die neuesten Entwick-
lungen bei Hörsystemen. Die 
Treffen sind für alle Hörbehin-
derten offen und die Themen 
werden von den Anwesenden 
selbst festgelegt. Als sehr po-
sitiv wird der Austausch mit 
einem Hörgeräteakustiker ver-
merkt, der direkt und verständ-
lich auf die Fragen eingeht, für 
die beim Facharzt vielleicht zu 
wenig Zeit bleibt oder der Mut 
fehlt, diese anzusprechen.

Zuhause gesucht
Bruno, der dreijährige Perser-
mischlingskater, ist verträg-
lich mit anderen Katzen.

Daisy ist etwa zwei Jahre alt, 
wiegt sechs Kilogramm und 
ist kastriert. Die kleine Misch-
lingshündin ist verträglich mit 
anderen Hunden. 

Lotta ist etwa sechs Jahre 
alt, mittelgroß und verträg-

lich mit anderen Hunden. 
Die Mischlingshündin lebt 
derzeit in der Auffangstation 
am Baden-Airpark. 

Tiere brauchen Freunde
Baden-Baden
www.tiere-brauchen-
freunde.de

Tel. 07221 9929770
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Musikschule

39. Gaggenauer Musikwettbewerb
Am Sa., 23. Nov., 16 Uhr, im 
Josef Riedinger Saal der Schu-
le für Musik und darstellende 
Kunst, richtet die Musikschule 
Gaggenau zum 39. Mal den 
Gaggenauer Musikwettbe-
werb aus. 

In diesem Jahr sind alle Solis-
ten, die im Stadtgebiet Gagge-
nau wohnen oder Unterricht 
erhalten und in einem Orches-
ter des Stadtgebietes mitwir-

ken eingeladen. Innerhalb ver-
schiedener Altersstufen und 
verschiedener Fachbereiche 
tragen die Solisten ihre vor-
bereiteten Beiträge einer Jury 
vor. Prof. Werner Stiefel als 
Vorsitzender, Bettina Beigel-
beck und Raimonds Spogis ha-
ben als Jury die Aufgabe, alle 
Vorträge nach musikalischen 
Gesichtspunkten zu bewerten. 
Die öffentlichen Wertungs-
spiele finden am Sa., 23. Nov., 

ab 9 Uhr im Josef Riedinger 
Saal der Musikschule statt. 
Anmeldeschluss für den Wett-
bewerb ist am Mi., 2. Okt. 
Aufgrund der steigenden An-
meldungen wurde die Anzahl 
auf 100 Teilnehmer begrenzt. 
Nach Erreichen dieser Ober-
grenze werden keine weiteren 
Anmeldungen entgegenge-
nommen. Ausschreibungen 
und Anmeldungen sind im 
Sekretariat der Musikschule 

oder unter www.musikschule-
gaggenau.de erhältlich. 

Am So., 24. Nov., 16 Uhr, in der 
Realschule Gaggenau finden 
das Preisträgerkonzert und die 
Preisverleihung für alle Teil-
nehmer statt. Der Schirmherr 
des Gaggenauer Musikwettbe-
werbs, Oberbürgermeister Chri-
stof Florus, wird die Preise per-
sönlich übergeben. Hierzu sind 
alle Interessierten eingeladen.

Trommelwerkstatt - Neues Angebot 2019/2020
Ab Oktober bietet die „Schu-
le für Musik und darstellende 
Kunst“ Gaggenau eine Trom-
melwerkstatt an, die in zwei 
Gruppen aufgeteilt ist. Für Kin-
der im Alter von vier bis sieben 
Jahren findet der Unterricht 
von 16.30 Uhr bis 17.15 Uhr statt.

Direkt im Anschluss von 17.15 Uhr 
bis 18 Uhr haben 8- bis 12-Jährige 
die Möglichkeit, an der Trommel-
werkstatt teilzunehmen. Die Kur-
se finden montags bzw. diens-

tags nach Rücksprache statt. Die 
Teilnahme an der Werkstatt ist 
für alle Schüler, die bereits ein 
Hauptfach an der Musikschu-
le belegen, kostenfrei. Für alle 
weiteren Interessenten gilt die 
Gebühr „Ergänzungsfach ohne 
Hauptfach“ laut Gebührenord-
nung der Musikschule Gagge-
nau zzgl. einer einmaligen Auf-
nahmegebühr von 20 Euro. In 
der Trommelwerkstatt erlernen 
Kinder auf Trommeln verschie-
dene Spielfertigkeiten, die als 

Vorbereitung zum Schlagzeug-
spiel gesehen werden. Durch 
das Trommeln können sich die 
Konzentration, Beweglichkeit, 
Geduld, das Gedächtnis und das 
Sozialverhalten verbessern. Ziel 
ist die Vermittlung von Spaß in 
der Gruppe, aber auch die Be-
geisterung an Rhythmen, sowie 
die Anwendung am Instrument. 
Die Kurse leitet Schlagzeugleh-
rer, Christian Zimmermann. Mit 
seiner Leidenschaft für die Musik, 
gepaart mit langjähriger pädago-

gischer Erfahrung, gelingt es ihm 
immer wieder Kinder für die Mu-
sik zu begeistern. Er unterrichtet 
seit 2017 an der Musikschule Gag-
genau. Hierzu findet am Mo., 16. 
Sept., um 17.30 Uhr in der Drum-
world 2 der Musikschule Gagge-
nau ein Informationsabend statt. 
Es wird um vorherige Anmeldung 
gebeten. Anmeldungen ab sofort 
und weitere Infos im Sekretariat 
der Musikschule unter Tel. 07225 
4707 oder per Mail unter info@
musikschule-gaggenau.de.

Anmeldungen in allen Fachbereichen möglich
Zum 1. Oktober startet die 
„Schule für Musik und darstel-
lende Kunst“ Gaggenau mit 
einem umfangreichen Unter-
richtsangebot und vielen inte-
ressanten Veranstaltungen in 
das neue Schuljahr 2019/2020. 

Das Angebot der Schule be-
ginnt für die Kleinsten mit 
dem „Musikgarten“, geht 
weiter über die „Musikalische 
Früherziehung“ bis hin zum 
Instrumentalunterricht. An 
der Musikschule unterrichten 
ausschließlich Fachkräfte auf 

Holz- und Blechblas-, Streich- 
und Zupfinstrumenten, Kla-
vier, Gesang, Schlagzeug und 
Percussion. Im darstellenden 
Bereich bietet die Schule Bal-
lett, Bildende Kunst und The-
ater an. Zusätzlich werden 
verschiedene Workshops wie 
beispielsweise Afrikanische 
Percussion sowie ein Jugend-
chor, ein Kinderchor und eine 
Trommelwerkstatt angebo-
ten. Die Schüler haben die 
Möglichkeit, an den vielfälti-
gen Konzerten der Schule teil-
zunehmen. 

Am Mo., 23. Sept., findet um 20 
Uhr in den Räumen der Musik-
schule ein Informationsabend 
zu einem neuen Kurs „Musi-
kalische Früherziehung“, der 
ab Oktober angeboten wird, 
statt. Für den Kurs „Musikgar-
ten“ findet am Mi., 25. Sept., 
um 20 Uhr im Josef Riedinger 
Saal der Musikschule ein Infor-
mationsabend statt. Für die je-
weiligen Informationsabende 
wird um Anmeldung gebeten.
Im Rahmen des verkaufsoffe-
nen Sonntags am 29. Sept. in 
Gaggenau, präsentiert sich die 

Musikschule Gaggenau ab 14 
Uhr in der Fußgängerzone un-
ter anderem mit kurzen Kon-
zerten und der Vorstellung 
verschiedener Instrumente. 
Es wird nicht nur unterrichtet 
- es wird miteinander musi-
ziert, Konzerte und Ausstel-
lungen gestaltet und vieles 
andere mehr. Anmeldungen 
und detaillierte Informationen 
im Sekretariat der Schule, Tel. 
07225 4707, per Mail: info@
musikschule-gaggenau.de so-
wie auf der Homepage: www.
musikschule-gaggenau.de

Kursangebot „Musikgarten“ an der Schule für Musik und darstellende Kunst
Die Musikschule Gaggenau 
bietet dienstags im Josef Rie-
dinger Saal der Schule Kurse 
im Fach „Musikgarten“ unter 
Leitung von Irene Jung an. 

Der Musikgarten ist die Vor-
stufe zur „Musikalischen Frü-
herziehung“ und richtet sich 

an Kinder im Alter von ein bis 
vier Jahren in Begleitung ei-
nes Elternteils. Lieder, Tänze, 
rhythmische und sprachliche 
Spiele werden mit Gesten, Be-
wegung, verschiedenen Ma-
terialien und kleinem Instru-
mentarium begleitet. Neben 
musikalischen Fähigkeiten 

werden Konzentration, Aus-
dauer, Gedächtnis, soziales 
Verhalten und Fein- und Grob-
motorik geschult. 

Alle Interessierten sind einge-
laden, mit ihren Kindern den 
Musikgarten kennenzulernen. 
Zusätzlich lädt die Musikschu-

le am Mi., 25. Sept., um 20 Uhr 
zu einem Informationsabend 
in den Josef Riedinger Saal der 
Musikschule ein. Anmeldung 
erbeten. Nähere Informatio-
nen über das Sekretariat der 
Musikschule unter Tel. 07225 
4707 oder per Mail unter info@
musikschule-gaggenau.de.
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Veranstaltungen  
vom 12. bis 22. September
Freitag, 13. September
17 Uhr, Singen unter der Lin-
de in Rotenfels, Ecke Eichel-
bergstraße/ Sofienstraße, 
Veranstalter: Künstlerhaus/
Quatierstreff Wolf Bad Ro-
tenfels

Freitag, 13. bis  
Sonntag, 15. September
Sportfest Bad Rotenfels, 
Mönchhofstadion, Veran-
stalter: Fußballverein 1913 
Bad Rotenfels
10 bis 19 Uhr, Kruscht- und 
Krempelmarkt, Ecke Eichel-
bergstraße/ Sofienstraße, 
Veranstalter: Künstlerhaus/
Quartierstreff Wolf Bad Ro-
tenfels

Samstag, 14. September
7 bis 13 Uhr, Wochenmarkt 
auf dem Marktplatz in Gag-
genau
10.30 bis 12 Uhr, KINDgenau 
präsentiert: BUCHgenau, 
Stadtbibliothek, Veranstal-
ter: Stadtbibliothek Gagge-
nau

Sonntag, 15. September
15 Uhr, Musik-Session, Ecke 
Eichelbergstraße/Sofien-
straße, Veranstalter: Künst-
lerhaus/Quartierstreff Wolf 
Bad Rotenfels
16 Uhr, Kurkonzert vom Mu-
sikverein Selbach, Kurpark 
Bad Rotenfels, Veranstalter: 
Stadt Gaggenau

Mittwoch, 18. September
7 bis 13 Uhr, Wochenmarkt 
auf dem Marktplatz in Gag-
genau

Donnerstag, 19. September
14.30 bis 19.30 Uhr, 4. Blut-
spende, Merkurhalle Ottenau, 
Veranstalter: Deutsches Rotes 
Kreuz Ortsverein Ottenau
16 Uhr, Vorlesen und Erzäh-
len für Kinder, Stadtbiblio-

thek, Veranstalter: Stadtbib-
liothek Gaggenau
20 Uhr, Echt verboten! Ein 
Joachim-Ringelnatz-Pro-
gramm mit Gesang, Stadtbi-
bliothek, Veranstalter: Stadt-
bibliothek Gaggenau

Samstag, 21. September
7 bis 13 Uhr, Wochenmarkt 
auf dem Marktplatz in Gag-
genau
11 Uhr, 50-jähriges Jubiläum 
des MSC Michelbach, Dorf-
mitte Michelbach, Veranstal-
ter: Motorsportclub Bern-
stein Michelbach
11 Uhr, Wanderung „Der Adel 
und die Bäume!“, Treffpunkt 
Elisabethenquelle im Park an 
der Konzertmuschel, Veran-
stalter: Rainer Schulz
19 Uhr, Märchenspaziergang, 
Kurpark Bad Rotenfels am 
Eingang Rotherma, Veran-
stalter: Dagmar Konermann

Sonntag, 22. September
13 Uhr, Wanderung „Freiols-
heimer Rundwege“, Treff-
punkt an der Mahlberghalle 
Freiolsheim, Veranstalter: 
Arbeitskreis Freiolsheim und 
Arbeitskreis Tourismus Frei-
zeit
16 Uhr, Kurkonzert von der 
Harmonika-Vereinigung 
Gaggenau, Kurpark Bad Ro-
tenfels, Veranstalter: Stadt 
Gaggenau

Dauerveranstaltungen:
In der Sonderausstellung 
„Der Unimog als Baumeis-
ter“ bis 17. November des 
Unimog-Museums, dreht 
sich alles um den Unimog 
und seine vielfältigen Einsät-
ze in der Bauwirtschaft von 
den 40er Jahren bis heute. 
Die Ausstellung kann zu den 
Öffnungszeiten des Muse-
ums besichtigt werden.

Foto: sunstock/iStock/Thinkstock

Sommerferienprogramm der  
„Verlässlichen Grundschulen“  
und der Ganztagsgrundschule
In den Sommerferien unter-
nahmen die Schüler der „Ver-
lässlichen Grundschulen“ und 
der Ganztagsgrundschule 
zahlreiche Ausflüge sowie 
Bastel- und Kochaktionen. 
Neben einem Tag im Kurpark 

beim Minigolf spielen, einem 
Besuch des SWR in Baden-
Baden und weiteren unzähli-
gen Angeboten, konnten auch 
das handwerkliches Geschick 
beim Werken und Basteln un-
ter Beweis gestellt werden.

Ihre selbstgenähten und gefüllten Lavendelsäckchen nahmen die 
Kinder der Eichelberggrundschule Bad Rotenfels mit nach Hause. 
 Foto: StVw

In eigener Sache -  
Umstellung auf Artikelstar
Sehr geehrte Autoren der 
Gaggenauer Woche,

in der kommenden Woche 
(KW 38) wird die Gaggenau-
er Woche auf das nutzer-
freundliche und moderne 
Content-Management-Sys-
tem „artikelstar“ umgestellt. 
Das bisherige Redaktionssys-
tem (Nussbaum-Online-Sen-
den) wird eingestellt.

Im Zuge dieser Umstellung 
erhielt jeder Schriftführer/
Autor, der sich bei der Au-
ßenstelle Gaggenau zurück-
gemeldet hat, einen Zugang. 
Weitere bzw. fehlende Zu-
gänge können jederzeit über 
die Außenstelle Gaggenau 
(text-gaggenau@nussbaum-
medien.de) beantragt wer-
den.

Bitte stellen Sie alle Beiträge 
nur noch in „artikelstar“ ein 
und vergessen Sie nicht Ihre 
Dauertexte selbstständig an-
zulegen.
Der Redaktionsschluss für 
alle Vereine, Kirchen und Or-
ganisationen ist ab KW 38 
immer montags um 18 Uhr. 
Danach eingehende Tex-
te per E-Mail können nicht 
mehr berücksichtigt werden. 
Bei Rückfragen zu „artikel-
star“ steht Ihnen das CMS-
Team von Nussbaum Medi-
en unter der Telefonnummer 
07033 525 345 und unter der 
E-Mail-Adresse cms@nuss-
baum-medien.de zur Verfü-
gung.

Wir wünschen allen Autoren 
einen guten Start im neuen 
Redaktionssystem.
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  Mehrgenerationentreff informiert
Frühstück der Generationen
Das nächste Frühstück der 
Generationen wird am Sa., 28. 
Sept., im Restaurant des Hel-
mut-Dahringer-Quartierhau-
ses stattfinden.

Lachyoga-Übungen
Am Sa., 14. Sept., 10.30 Uhr, 
finden Lachyoga-Übungen 
mit Ellen Zaum im Gymnastik-
raum des Helmut-Dahringer-
Hauses statt. Bei guter Wit-

terung findet das Lachyoga 
auf dem Rasen vor dem Haus 
statt. Der Einstieg ist jederzeit 
möglich, eine Voranmeldung 
ist nicht notwendig.

Qigong-Übungen
Die nächste Qigong-Übung 
findet am Do., 12. Sept., 16 Uhr, 
im Gymnastikraum des Hel-
mut-Dahringer-Hauses statt. 
Die Übungen finden regelmä-
ßig jeden Donnerstag statt. 

Ein Einstieg ist jederzeit und 
ohne Probleme möglich, auch 
für Menschen mit Einschrän-
kungen. Eine Voranmeldung 
ist nicht erforderlich.

Französisch-Übungen 
Am Di., 24. Sept., treffen sich In-
teressierte, die Französisch ler-
nen oder ihre Kenntnisse ver-
tiefen wollen, in der Carl Benz 
Gewerbeschule. Die Übungs-
leiterin, Jacqueline Mayer lädt 

hierzu ein. Neue Teilnehmer 
sind stets willkommen.
Info: Für die Veranstaltun-
gen des Mehrgenerationen-
treffs werden keine festen 
Geld-Beiträge erhoben. Um 
die Unkosten zu decken ist 
der Mehrgenerationen-Treff 
jedoch auf Spenden angewie-
sen. Für Rückfragen steht das 
Mitglied der Sprechergruppe 
Gerrit Große unter Tel. 07225 
4174 zur Verfügung.

Termine                              und
Fördern, fordern, spielen – je-
weils montags – 16 bis 18 Uhr
Jeden Montagnachmittag 
bietet unsere Werkstattpäd-
agogin tolle Kunst- und Frei-
zeitangebote an. Motorik, Kon-
zentration, Sprachfähigkeit 
und das soziale Miteinander 
werden so ganz individuell ge-
fördert. Für Kinder ab fünf Jah-
ren. Das Angebot ist kostenfrei, 
keine Anmeldung erforderlich. 
Nächster Termin: 16. Sept.

Sadiqa – Freundin
Das Projekt Sadiqa (arabisch 
„Freundin“) entstand in Koope-
ration zwischen KINDgenau und 
der Stadt Gaggenau. Es hat zum 
Ziel, Frauen mit und ohne Flücht-
lingserfahrung oder Migrations-
hintergrund zusammenzubrin-
gen, sie zu stärken und bei ihren 
alltäglichen Problemen zu unter-
stützen. Durch den Austausch 
soll ein friedliches und respekt-
volles Miteinander gefördert 
werden. Alle Angebote sind für 
die Teilnehmerinnen kostenfrei. 
Anmeldung erforderlich.

Nächster Termin: 
Mo., 16. Sept., ab 18 Uhr im 
JuFaZ, Über den Tellerrand 
- Kochen verbindet mit Eva 
Rigsinger

JuFaZ Offene Werkstätten – 
jeweils dienstags – 15 bis 17 Uhr
Zu immer anderen Themen 
sind wir in unseren Werkstät-
ten kreativ, wie zum Beispiel 
in der Holzwerkstatt bei klei-
nen Werkeleien, in der Krea-
tivwerkstatt bei schönen Bas-
telarbeiten oder in der Küche 
mit leckeren Kochangeboten. 
Neue Teilnehmer sind jeder-
zeit willkommen. Das Ange-
bot ist kostenfrei. Anmeldung 
nicht erforderlich. 
Nächste Termine:
17. Sept., Lesewerkstatt
24. Sept., Kreativwerkstatt Pi-
nocchio

Quizabend im JuFaZ: Pub Quiz 
- Fr., 20. Sept., ab 17.30 Uhr
In kleinen Teams könnt ihr 
euer Wissen unter Beweis 
stellen. Mit spannenden Fra-

gen aus dem Alltag versuchen 
wir, euch aus der Reserve zu 
locken. In der Spielpause gibt 
es leckeres Essen, Snacks und 
Getränke. Die einzige Frage, 
die sich dann noch stellt: Wel-
ches Team wird am Ende zum 
Sieger gekürt? Ab zehn Jahre. 
Ort: JuFaZ. Dieses Angebot ist 
gebührenfrei. Bitte mitbrin-
gen: Alltagswissen.

Interkulturelle Woche im 
JuFaZ - Do., 26. Sept., 16 bis 
20 Uhr
Es wird französisch in der Kü-
che! Gemeinsam bereiten wir 
leckere Quiches mit und ohne 
Fleisch frisch zu. Um die Warte-
zeit bis zum Essen zu überbrü-
cken, könnt ihr in der Nähwerk-
statt unter Anleitung einen 
tollen Wende-Brotkorb aus 
schönen Stoffen nähen. Wer 
nur nähen möchte, ist eben-
falls herzlich willkommen. An-
meldung erforderlich. Ab zehn 
Jahre. Ort: JuFaZ. Kosten: Essen: 
2,50 Euro. Nähen: 2,50 Euro.

Lernraupe Nimmersatt
Wir starten mit dem neuen 
Angebot „Lernraupe Nim-
mersatt“. Auf spielerische Art 
und Weise lernen die Kinder 
die Zahlen- und Buchstaben-
welt kennen. Gemeinsam mit 
unseren Pädagoginnen wird 
die Umwelt altersgerecht er-
forscht. Dieses Angebot rich-
tet sich an neugierige Kinder 
im Alter von vier bis sechs Jah-
ren und findet einmal im Mo-
nat freitags statt. Anmeldung 
erforderlich. Kosten: zwölf 
Euro, KINDgenau-Mitglieder: 
zehn Euro. Bitte mitbringen: 
Getränk.
Nächster Termin: 
Fr., 27. Sept., 15 bis 17 Uhr
Zehn kleine Trolle waren ein-
mal hier, doch dann hat es 
PENG gemacht und es waren 
nur noch...? Spielerisch erkun-
den wir den Zahlenraum bis 
zehn. Heute treffen wir uns 
am Christophsbräu im Kur-
park Bad Rotenfels.

Wohin mit … Sperrmüll
Sperrmüll auf Abruf: Der Abfallwirtschaftsbetrieb des Land-
kreises Rastatt nimmt online oder telefonisch Aufträge zur 
Abholung von Sperrmüll sowie von Elektro- und Elektronik-
Altgeräten (außer Gasendladungslampen) entgegen.
Die Abholung von Sperrmüll bis 2 Kubikmeter kostet 35 
Euro. Bei größeren Mengen erhöht sich die Gebühr immer in 
1-qm-Schritten um 15 Euro. 
Und so einfach funktioniert Sperrmüll auf Abruf:
•  Online-Anmeldung unter www.awb-landkreis-rastatt.de 

oder Anruf unter 07222 3815511
• Sperrmüllgegenstände angeben
•  Abholtermin wird sofort genannt  

(Die Abholung erfolgt innerhalb von zwei Wochen.)

i
e-Medien-Sprechstunde
Von zuhause aus haben 
unsere Leser die Möglichkeit, 
das elektronische Medienan-
gebot der Onleihe zu nutzen 
(eBooks, eAudio, eMagazine 
und ePaper). 

Dabei ergeben sich manch-
mal Fragen, deren Beant-
wortung zeitintensiv ist und 

die einer eingehenden Bera-
tung bedürfen. Wenn Sie 
zur „Sprechstunde“ kom-
men möchten, melden Sie 
sich bitte zuvor an, damit 
wir genügend Zeit für Ihr 
Anliegen reservieren kön-
nen. (Telefon 07225 962-521) 
„Sprechstunde“ ist jeden 
Mittwoch von 14 bis 17 Uhr.

i
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Dem Klimawandel auf der Spur
Energieagentur Mittelbaden 
hat im vergangenen Schuljahr 
in über 80 Klassen im Landkreis 
Rastatt und Stadtkreis Baden-
Baden Schülern die Themen 
Energie- und Klimaschutz, sowie 
die Problematik rund um den 
Plastikmüll nähergebracht. 

Im Auftrag des Ministeriums für 
Umwelt, Naturschutz und Ver-
kehr Baden-Württemberg hilft 
die Energieagentur Mittelbaden 
Schüler zu verstehen, was Kli-
mawandel bedeutet, wie Strom 
produziert wird und wie jeder 
selbst aktiv werden kann. In zwei 
Doppelstunden lernen Schüler, 
wie viel Strom sie in ihrem All-
tag verbrauchen, wieviel Ener-
gie in einem T-Shirt steckt und 
welche Folgen der Klimawan-
del mit sich bringt. Mithilfe von 

Strommessgeräten können sie 
herausfinden, dass Computer, 
Stereoanlage und Fernseher im 
Stand-by-Betrieb nicht wirklich 
„aus“ sind. Denn Stand-by steht 
für den Bereitschaftsbetrieb ei-
nes Elektrogeräts, das dadurch 
rund um die Uhr bequem einge-
schaltet werden kann, beispiels-
weise über die Fernbedienung. 
Neben den theoretischen Grund-
lagen erarbeiteten die Schüler 
auch konkret, wie sie Strom spa-
ren können und damit aktiv das 
Klima schützen. 

Ziel des Projekts ist die Sensibili-
sierung der Jugendlichen für eine 
nachhaltige Energienutzung und 
die Folgen des Klimawandels. 
Gefördert werden die Unter-
richtseinheiten im Rahmen des 
Programms „Klimaschutz-Plus“ 

vom Ministerium für Umwelt, 
Naturschutz und Verkehr Baden-
Württemberg. Im laufenden 
Schuljahr nehmen im gesamten 
Landkreis Rastatt und Stadt-
kreis Baden-Baden insgesamt 85 

Klassen am Projekt teil. Für das 
kommende Schuljahr nimmt die 
Energieagentur noch Anmeldun-
gen entgegen, weitere Informa-
tionen unter www.energieagen-
tur-mittelbaden.de.

Projektingenieur Kevin Schad während einer Unterrichtseinheit. 
 Foto: Energieagentur Mittelbaden

Sportlerempfang am 1. Dezember in der Jahnhalle
Der Sportausschuss der Stadt 
Gaggenau wird auch in diesem 
Jahr wieder am ersten Advent 
die erfolgreichsten Sportler 
des Jahres sowie verdiente Ver-
einsmitarbeiter ehren. Neben 
den Ehrungen für Einzelsport-

ler, Mannschaften und Funk-
tionären werden bei diesem 
Anlass auch der Hanns-Spit-
schan-Ehrenpreis für beson-
dere Verdienste sowie der von 
der Firma Protector gestiftete 
Jugendförderpreis verliehen. 

Für die Show-Einlagen wäh-
rend der Veranstaltung sorgt 
in diesem Jahr die Narren-
zunft „Schmalzloch“ Hörden, 
der Turnverein Sulzbach und 
der Turnverein Hörden. Für die 
Bewirtung und Organisation 

sind die Vereine aus Hörden 
und der Turnverein Sulzbach 
verantwortlich. Die einzelnen 
Vereine sind aufgefordert, ihre 
Vorschläge für die Ehrungen 
bis Ende September beim Spor-
tausschuss einzureichen.

Kultur in Gaggenau

Musikverein Selbach im Kurpark
Am So., 15. Sept., ist der Musik-
verein Selbach zu Gast im Kur-
park Bad Rotenfels und spielt 

ab 16 Uhr in der Konzertmu-
schel. Die Bevölkerung ist bei 
freiem Eintritt eingeladen.

Multivision: China - von Shanghai nach Tibet
Für den Start in die Herbstsaison 
mit Multivisionsvorträgen präsen-
tiert der Kulturring Gaggenau ei-
nen hier bereits bekannten, ganz 
besonderen Referenten. Am Do., 
19. Sept., um 20 Uhr wird im Bür-
gersaal des Rathauses nach seiner 
ersten Reportage vor zwei Jahren 
erneut Andreas Pröve eine span-
nende Multivision zeigen mit dem 
Thema: China - von Shanghai nach 
Tibet. Andreas Pröve, bekannter 

Fotoreporter und Buchautor, ver-
unglückte als 23-Jähriger und ist 
seitdem querschnittsgelähmt. 
Kurz darauf brach er im Rollstuhl 
zur ersten Indienreise auf und 
tourt bis heute, getrieben von der 
Lust am Entdecken, durch die 
Welt. Mit seiner neuen Reporta-
ge zeigt Andreas Pröve, dass die 
Grenzen des Machbaren weiter 
entfernt liegen, als wir glauben. 
Von Shanghai nach Tibet folgt 
er in seinem motorisierten Roll-
stuhl dem Fluss Jangtse und un-
ternimmt große Abstecher durch 
atemberaubende Landschaften: 
zu den bewaldeten Sandstein-
pfeilern um die Stadt Zhangjiajie, 
die als Kulisse für den Film Avatar 
hätten dienen können, durch die 
Schluchten des Wulong Natio-
nalparks, zur größten aus Fels ge-
hauenen Buddhastatue der Welt, 
durch Terrassenfelder, zu den 
500 Meter hohen Sanddünen der 
Wüste Badain Jaran, in die spek-
takuläre Bergwelt der Tanggula 
Mountains und schließlich zum 

Geladaindong Gletscher. In Chi-
nas Megastädten lernt er das chi-
nesische Volk kennen und erlebt, 
was es für die Menschen dort 
heißt, mit dem rasanten Wachs-
tum des Landes Schritt zu halten. 
Ihre Lebensgeschichten und Por-
traits, ihr Glaube und unerschüt-
terlicher Optimismus verleihen 
seiner spannenden Reise die Fas-

zination. Am Schluss steht Pröve 
nach mehr als 6.000 Kilometern 
Reise stolz als erster Rollifahrer 
an der Quelle des Jangtsekiang 
in Tibet, des längsten Stroms 
Asiens. Eintritt 6 Euro für Mitglie-
der, 9 Euro für Nichtmitglieder, 4 
Euro für Schüler. (Karten nur an 
der Abendkasse) www.kultur-
ring-gaggenau.de

Von Shanghai nach Tibet - die Multivision zeigt atemberaubende 
Landschaften.

Referent Andreas Pröve zeigt, dass 
die Grenzen des Machbaren wei-
ter entfernt liegen, als wir glau-
ben.  Fotos: Kulturring Gaggenau
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Sachbücher aus dem Leopold 
Stocker Verlag
Der Wolf: im Spannungsfeld 
von Land- & Forstwirtschaft, 
Jagd, Tourismus und Arten-
schutz / Klaus Hackländer, 
2019. - 215 S. : Ill.
ISBN 978-3-7020-1791-0 
SY: Uhn 243
Zwölf verschiedene Autoren, 
Spezialisten auf ihrem jewei-
ligen Gebiet, behandeln die 
Rückkehr des Wolfes aus un-
terschiedlichen Perspektiven 
vom Naturschutz bis hin zu 
den Sorgen der Bauern. Dabei 
werden die Wolfspopulatio-
nen in Österreich, Deutsch-
land, Italien, Frankreich und 
der Schweiz betrachtet.

Unterweger, Wolf-Dietmar:
Das Hühnerbuch: Handbuch 
zur Haltung glücklicher Hüh-
ner, 2019. - 207 S. : Ill. (farb.)
ISBN 978-3-7020-1790-3 
SY: Xbp 4
Die Alternative zur Massen-
tierhaltung ist das eigene 
Huhn im Garten. Wer „glück-
liche Hühner“ züchten und 
sogar in dichter verbauten 
Gebieten rassegerecht halten 
möchte, findet in diesem Pra-
xisbuch mit seinen leicht um-
setzbaren Anleitungen und 
wunderschönen Bildern den 
besten Ratgeber.

Goodsell, Alan:
Grundlagen Holzabeiten: 
Werkzeuge, Technken, erste 
Werkstücke, 2018. - 159 S. : Ill. 
(farb.)
ISBN 978-3-7020-1801-6 
SY: Wok
Dieses Einsteigerbuch behan-
delt die Grundlagen der Holz-
bearbeitung. Einsteiger in der 
Arbeit mit dem Rohstoff Holz 
oder handwerklich noch Un-
erfahrene lernen unver-zicht-
bare Basistechniken wie rich-
tiges Messen und Markieren, 
Bohren, Sägen, Hämmern, Lei-
men und Schleifen. Das Buch 
beschreibt auch die wichtigs-
ten Holzverbin-dungen wie 
Stoß, Gehrung oder Zapfen-
verbindung. Darauf aufbau-
end sind erste Holzprojekte im 
Buch enthalten.

Leclerc, Blaise:
Lebendiger Boden: Garten-
boden verstehen und verbes-
sern. - 174 S. : Ill.
ISBN 978-3-7020-1793-4 
SY: Xbn 11
Es ist von größter Bedeutung, 
die Lebewesen im Gartenbo-
den zu kennen und zu fördern 
sowie die Abläufe im Boden 
zu verstehen. Schließlich sind 
Pilze, Bakterien, Insekten und 
Regenwürmer der Schlüssel 
zur Bodenfruchtbarkeit. Die-
ses Buch hilft dabei.

Thema Automobil Motorbuch 
Verlags
Katalog der Automobilrevue 
2019 = Catalogue de la Revue 
Automobile: Sondernummer 
der „Automobil Revue“ - zwei-
sprachige Ausgabe, 2019. - 368 
S. : Ill. 
ISBN 978-3-613-30792-6 
SY: Wkm 2
Seit über 100 Jahren begleitet 
die renommierte Schweizer 
Automobil Revue die Autoent-
wicklung. Ein Kompetenzvor-
sprung, von dem der jährlich 
erscheinende Katalog profi-
tiert: Die Neuheiten des Jahres 
2019, Rückblick auf den Auto-
markt 2018 und Testergebnis-
se 2018.

Köstnick, Joachim M.:
Super Sportwagen weltweit, 
2019. - 220 S. : Ill.
ISBN 978-3-613-04139-4 
SY: Wkm 2
Auf 224 prall gefüllten Seiten 
mit ca. 800 Fotos werden hier 
die berühmtesten Sportwa-
gen aus aller Welt präsentiert. 
Groß- und Kleinserien-herstel-
ler, aktuelle und längst verges-
sene Sportwagenprojekte fah-
ren hier vor. Ein wunderbarer 
Streifzug durch die interna-
tionale Sportwagenelite, von 
Spyker bis Iso, von Lamborghi-
ni bis McLaren.

Medizinische Ratgeber  
aus dem Riva Verlag
Burger, Kathrin:
Foodamentalismus: Wie Es-
sen unsere Religion wurde, 
2019. - 270 S. 
ISBN 978-3-7423-0944-0 SY: 
Vcl
Essen nimmt einen immer 
größeren Stellenwert in un-
serem Leben ein. Ob vegan, 
paläo, clean, glutenfrei oder 
komplett ohne Kohlenhydra-
te, immer mehr Menschen de-
finieren sich über ihre Ernäh-
rung. Die Kathrin Burger geht 
dem Phänomen »Foodamen-
talismus « auf den Grund und 
gibt einen Ausblick auf die Zu-
kunft der Ernährung und ihren 
Status in unserer Gesellschaft.

Schwandt, Dana:
Dein Neuanfang mit Ayurve-
da: Wie du deinen Stoffwech-
sel optimierst und dich wieder 
ins Gleichgewicht bringst, 
2019. - 220 S.
ISBN 978-3-7423-0872-6 SY: 
Vek 35
Wie optimiere ich meinen 
Stoffwechsel und beuge 
Krankheiten vor? Wie kann ich 
meine Ernährung an meinen 
Stoffwechseltyp anpassen 
und mich dauerhaft gut füh-
len? Ayurveda hilft dir dabei, 
dich und dein Leben wieder 
ins Gleichgewicht zu bringen.

Haus am Markt
Telefon: 962-521  Fax: 962-373
E-Mail:  Stadtbibliothek@Gaggenau.de

Unsere Öffnungszeiten:
Dienstag  14 bis 19 Uhr
Mittwoch  9.30 bis 17 Uhr

Donnerstag  14 bis 18 Uhr
Freitag  10 bis 13 Uhr
Samstag  9.30 bis 13 Uhr

Neues aus der Stadtbibliothek
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Am Sa., 14. Sept., ist von 10.30 bis 12 Uhr wieder BUCHgenau 
Zeit in der Stadtbibliothek Gaggenau. Das Team von Kindgenau 
hat schöne Bildkarten für den Kamishibai-Erzählrahmen ausge-
sucht und sich dazu kreative Bastelideen überlegt. Kinder ab vier 
Jahren sind eingeladen zum Zuhören, Zuschauen und Staunen. 
 Foto: Stadtbibliothek Gaggenau

PARTEIEN
CDU
Bundespolitischer Themenabend - CDU Hörden
Die CDU Hörden lädt alle Interessierten ein zum Bundespoliti-
schen Themenabend mit MdB Kai Whittaker am Fr., 20. Sept., 
18.30 Uhr, Bernhardusheim Hörden, Klingelbergstraße, Einfahrt 
hinter Glockenturm der kath. Kirche. Zur Diskussion stehen u.a.. 
brandaktuelle Themen wie Klimaschutz, Steuermindereinnah-
men, Abschaffung des Soli, Organspende.

AUS DEN ARBEITSKREISEN
Michelbacher Rundwegtag am 13. Oktober
Am So., 13. Okt., 11 Uhr, findet unter dem 
altbewährten Motto „Aus Freude pur an hei-
matlicher Flur“ wieder der beliebte Michel-
bacher Rundwegtag statt. Ausgangspunkt 
ist einmal mehr der Lindenplatz in der Dorf-
mitte. Das Team der Rundwegfreunde hat 
entschieden - auf Wunsch vieler langjähriger 
Teilnehmer -, dass es diesmal nur eine geführte Tour auf einer 
kleinen Teilstrecke des Rundweges gibt. 
Die beiden Wanderführer Frank Rieger und Rainer Schulz stellen 
absichtlich nicht das Zurücklegen von Kilometern in den Vor-
dergrund. Vielmehr soll den Mitwanderern ein sanfter Einblick 
in einen gewissen Teilbereich des Michelbacher Rundwegs er-
möglicht werden. Die Gesamtdauer der Tour mit den einzelnen 
Haltepunkten unterwegs liegt bei zirka fünf Stunden, die Weg-
strecke beträgt voraussichtlich acht Kilometer.
Laut Tourenplan ist ein erster Stopp bei den Bernstein-Eagles 
Michelbach vorgesehen. Hier werden die Teilnehmer vom Euro-
pameister und Vorsitzenden Jan Stenger empfangen. Es besteht 
die Möglichkeit einer Führung auf der Bogenschieß-Anlage. Das 
Freizeitgelände im Gumbe wollen die Wanderer gegen 13 Uhr 
ansteuern. Hier erfolgt dann auch die Ausgabe von Flammku-
chen durch die Gaststätte „Flammaurant“. Der Sonderaktions-
preis beträgt fünf Euro, und es gibt auch Getränke. Nach dieser 
Stärkung soll die Tour weitergehen durch Natur und Wald mit 
besonderen Erklärungen zu Flora und Fauna. Zum Abschluss ge-

gen 16 Uhr wollen die Wanderer dann in der Gaststätte „Engel“ 
im Dorfzentrum mit seinem romantischen Biergarten einkehren. 
Die Wanderer werden gebeten, wetterfeste Kleidung mitzufüh-
ren sowie entsprechendes Schuhwerk zu tragen. Gäste, die mit 
dem Pkw anreisen, mögen den Parkplatz an der Wiesentalhal-
le nutzen (Fußweg Wiesentalhalle-Lindenplatz: fünf Minuten). 
Damit der Rundwegtag optimal geplant werden kann, ist eine 
Anmeldung bei der Tourist- Info der Stadt Gaggenau, Tel. 07225 
962-661, oder per E-Mail an touristinfo@gaggenau.de erforder-
lich. Hilfreich wäre auch eine Mitteilung zwecks Platzreservie-
rung im Gasthaus „Engel“. Alle aktuellen Infos zu den Rundweg-
freunden unter www.rundwegfreunde-michelbach.de.

Ein Gang über den Michelbacher Rundweg birgt viele landschaft-
liche Attraktionen in sich.  Foto: H. Wolf

KINDER
Waldkindergarten Waldhummeln
Informationsnachmittag des Waldkindergartens
Interessierte haben am Mo., 16. Sept., zwischen 15 und 16 Uhr 
die Möglichkeit, den Gaggenauer Waldkindergarten am neuen 
Standort bei einer Informationsveranstaltung kennenzulernen. 
Die Einrichtung in der Nähe des Tennisclubs und der Imkerschu-
le am Amalienberg sowie das pädagogische Konzept wird vor-
gestellt. Weitere Informationen unter info.waldkindergarten-
gaggenau@spielwiese-gmbh.de oder Tel. 0176 22552540.

SENIOREN
Seniorenrat
Internetcafé
Am Do., 12. Sept., 14 Uhr, werden wieder Beratungseinheiten 
angeboten. Das Beraterteam des Seniorenrates wird Fragen im 
Umgang mit Medien wie PC, Laptop, Tablet und Smartphone 
besprechen und lösen. Eine Beratungseinheit dauert etwa eine 
Stunde. Es wird eine Gebühr von fünf Euro erhoben. Das eigene 
Gerät ist mitzubringen.

Sprechstunde des Seniorenrates mit Anmeldung
Die Sprechstunde des Seniorenrates wird an jedem zweiten 
und vierten Freitag im Monat vormittags im Rathaus Zimmer 
Nr. 133 angeboten. Dort werden Fragen zu rechtlichen und so-
zialen Problemen beantwortet. Terminanmeldungen erfolgen 
bei Gerrit Große unter der Nummer 07225 4174 oder über E-Mail 
seniorenrat-gaggenau@web.de. Nach der Sommerpause wird 
die nächste Sprechstunde am 13. September angeboten.

Rückenschule und Muskelaufbautraining
Der Seniorenrat Gaggenau und das Fitness-Center Murgtal in 
der Leopoldstraße 1 in Gaggenau bieten am Dienstag von 9 bis 
9.45 Uhr und am Mittwoch von 9 bis 9.45 und von 9.45 bis 10.30 
Uhr Übungseinheiten in der Rückenstraße (Muskelaufbautrai-
ning und Gymnastik) an unter professioneller Anleitung einer 
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ausgebildeten Rückenschullehrerin. Interessierte können sich 
jeweils dienstags oder mittwochs diesem Training ohne vorhe-
rige Anmeldung anschließen. Zur Teilnahme werden normale 
Trainingsbekleidung und ein Handtuch benötigt – eine normale 
Sportgesundheit ist ausreichend. Die Teilnahmegebühr beträgt 
sechs Euro, eine Zehner-Karte gibt es für 60 Euro.

Senioren-Yoga im YogaVital Studio
Der Seniorenrat Gaggenau bietet in Kooperation mit dem Yoga-
Vital Studio, das vor kurzem in Gaggenau neu eröffnet hat, Yoga 
speziell für Senioren an.
Yoga verbessert das Körpergefühl, kräftigt Gelenke und Mus-
keln, stärkt die Konzentration und den Gleichgewichtssinn. 
Durch gezielte Übungen entspannen sich Körper und Geist, die 
Durchblutung und der Lymphfluss werden gestärkt. 
Die Yoga-Stunde findet an jedem Montag um 9.30 Uhr im Yo-
gaVital Studio, Hauptstraße 91, statt. Hierfür kann vor Ort eine 
10er-Karte für 100 Euro erworben werden. Mitzubringen sind 
bequeme Kleidung, eine leichte Decke und wärmere Socken. An 
den Montagen, 23. und 30. Sept., finden keine Übungen statt. Ab 
Mo., 7. Okt., werden die Übungen wieder regelmäßig angeboten. 
Weitere Infos zum Internetcafé unter http://60plusgaggenau.
wordpress.com und http://senratgagg.wordpress.com

Oskar-Scherrer-Haus

Jüngst machten sich die Alltagsbegleiterinnen Franziska und 
Petra mit fünf Bewohnerinnen und einem Bewohner des Os-
kar-Scherrer-Hauses zu einem Ausflug nach Gernsbach in den 
Katz’schen Garten auf. Der Rundgang im Garten war ein beson-
deres Erlebnis und endete mit einer kurzen Geschichte über die 
Entstehung des Katz’schen Gartens in der Sitzecke des Teehau-
ses. Auch einige fremde Besucher blieben stehen und hörten der 
Geschichte zu.  Foto: Gaggenauer Altenhilfe

KERNSTADT
Freundeskreis AH
Wir treffen uns am Di., 24. Sept., um 10.50 Uhr am Bahnhof 
Gaggenau. Es geht mit der Stadtbahn nach Karlsruhe in den 
Schloss-/Botanischen Garten. Anmeldung bitte bei Erika Hirth, 
Tel. 72142 bis Fr., 20. Sept.

Vortrag des Diabetiker-Treffs
Im Rahmen des Diabetiker-Treffs Gaggenau, spricht Dr. Thomas 
Helling, Diabetologe DDG aus Durbach, am Mi., 18. Sept., um 
19.30 Uhr im Gemeindehaus St. Josef, August-Schneider-Str. 15 
in Gaggenau, zum Thema "Diabetes und Niere". Die Diabetische 
Nephropathie (Nierenerkrankung bei Diabetes), gehört zu den 
schwerwiegenden Folgeerkrankungen des Diabetes mellitus. 
Was kann ich als Diabetiker selbst tun, um diese Folgeerkran-
kung zu vermeiden und worauf soll ich achten wenn ich bereits 
eine beginnende Nierenerkrankung habe. Es gibt auch Gelegen-
heit zum Erfahrungsaustausch. Alle Interessenten sind herzlich 
eingeladen. Eine Anmeldung ist nicht erforderlich. Nähere Aus-
künfte unter Tel. 07225 75709, Elke Brückel.

Stammtisch des Tauschring-Mittelbaden
Die Mitglieder des Tauschring-Mittelbaden, Regionalgruppe 
Gaggenau/Murgtal, treffen sich heute, Do., um 19.30 Uhr im 
Christoph-Bräu zum Stammtisch. Interessierte, die sich über 
diese Form der erweiterten Nachbarschaftshilfe in einem Tau-
schring informieren möchten, sind herzlich willkommen.
Infos gibt es auch bei https://www.tauschring-Mittelbaden.de

Selbsthilfetreff der Lungenerkrankten
Die Selbsthilfegruppe COPD und Lungenemphysem trifft sich 
am Mi., 2. Okt., um 17 Uhr im Haus Bühlot in Bühl, Hauptstraße. 
6. Ein weiterer Termin ist am Mi., 6. Nov., ebenfalls um 17 Uhr im 
Haus Bühlot. 
Die Treffen finden immer am ersten Mittwoch im Monat statt. 
Sie richten sich an Menschen, bei denen eine
chronische Erkrankung der Lungen, eine COPD (Verengung der 
Atemwege) oder ein Lungenemphysem 
diagnostiziert wurde. Aber auch Menschen, die an der Erbkrank-
heit Alpha-1 leiden, können sich der Gruppe
anschließen. Kontakt bei Heinz Vollmer, Leiter der Selbsthilfe-
gruppe, Tel. 07223 900928.

In eigener Sache - Umstellung auf Artikelstar
Sehr geehrte Autoren der Gaggenauer Woche,
in der kommenden Woche (KW 38) wird die Gaggenauer Woche 
auf das nutzerfreundliche und moderne Content-Management-
System „artikelstar“ umgestellt. Das bisherige Redaktionssys-
tem (Nussbaum-Online-Senden) wird eingestellt.
Im Zuge dieser Umstellung erhielt jeder Schriftführer/Autor, der 
sich bei der Außenstelle Gaggenau zurückgemeldet hat, einen 
Zugang. Weitere bzw. fehlende Zugänge können jederzeit über 
die Außenstelle Gaggenau (text-gaggenau@nussbaum-medi-
en.de) beantragt werden.
Bitte stellen Sie alle Beiträge nur noch in „artikelstar“ ein und 
vergessen Sie nicht Ihre Dauertexte selbstständig anzulegen.
Der Redaktionsschluss für alle Vereine, Kirchen und Organisati-
onen ist ab KW 38 immer montags um 18 Uhr. Danach eingehen-
de Texte per E-Mail können nicht mehr berücksichtigt werden. 
Bei Rückfragen zu „artikelstar“ steht Ihnen das CMS-Team von 
Nussbaum Medien unter der Telefonnummer 07033 525 345 
und unter der E-Mail-Adresse cms@nussbaum-medien.de zur 
Verfügung. Wir wünschen allen Autoren einen guten Start im 
neuen Redaktionssystem.

TERMINE KERNSTADT
Donnerstag, 12. September
14 Uhr, Wilde Schönheit unserer Heimat – Der Naturpark 
Schwarzwald, Gemeindehaus St. Josef, Veranstalter: Rentner- 
und Seniorenclub St. Josef Gaggenau

Donnerstag, 19. September
Der Rentner- und Seniorenclub lädt ein, Gemeindehaus St. Josef, 
Veranstalter: Rentner- und Seniorenclub St. Josef Gaggenau

Jahrgang 1947/48
Jahrgangstreffen September 2019. Wir treffen uns am Mi., 18. 
Sept., am Bahnhof Gaggenau zur Busfahrt über Baden-Baden 
zum Mummelsee mit Endziel Grinde Hütte. Abfahrt: 10.48 
Uhr. Bitte für Fahrkarten bis Mo., 16. Sept., anmelden bei Heidi, 
Tel. 07225 72540. Rückfahrt wird vor Ort noch entschieden. Bei 
schlechtem Wetter fällt der Ausflug aus.



18   |   KernSTaDT GaGGenauer WOCHe · 12. September 2019 · nr. 37

KIRCHEN KERNSTADT

St. Marien St. Marien

Katholisches Stadtpfarramt Gaggenau
www.katholische-kirche-gaggenau.de

Freitag, 13. September
10 Uhr hl. Messe, Helmut-Dahringer-Haus
Sonntag, 15. September
9.30 Uhr hl. Messe, Helmut-Dahringer-Haus
10 Uhr Bergmesse auf dem Amalienberg und Einführung von 
unserem Pastoralreferenten Marius Krettenauer
Montag, 16. September
18 Uhr Rosenkranzgebet
18.30 Uhr hl. Messe
Dienstag, 17. September
10 Uhr hl. Messe, Helmut-Dahringer-Haus

St. Josef St. Josef

Katholisches Stadtpfarramt Gaggenau
www.katholische-kirche-gaggenau.de

Freitag, 13. September
18.30 Uhr heilige Messe in den Anliegen, die Menschen unserem 
Fürbittbuch anvertraut haben und um geistliche Berufe. Kom-
munion unter beiderlei Gestalten. Anschl. eucharistische Anbe-
tung
Samstag, 14. September
15 Uhr Taufe kroat. Gemeinde
17.30 Uhr Beichtgelegenheit
18 Uhr Vorabendmesse
Sonntag, 15. September
12.15 Uhr Sonntagsgottesdienst der kroat. Gemeinde
Mittwoch, 18. September
7.45 Uhr Schülergottesdienst (Eucharistiefeier)
Donnerstag, 19. September
14.30 Uhr Wallfahrtsmesse des Altenwerks aus dem Dekanat 
Rastatt
17.30 Uhr Rosenkranzgebet der kroat. Gemeinde
18 Uhr hl. Messe der kroat. Gemeinde

Ev. Kirchengemeinde Gaggenau
evang-kirche-gaggenau.de
Donnerstag, 12. September
17.30 - 19 Uhr „Luchssippe“ (Jungpfadfinder), Jahrgang 2005 - 
2006, Gemeindehaus Ottenau, Leitung: Desirée Groß und Rai-
ner Klix (Infos unter gdesi15@aol.com)
Freitag, 13. September
17.30 - 19 Uhr Bibermeute“, Wölflinge, Jahrgänge 2007 - 2009, 
Leitung Sabrina Merkel, Franziska Fürniß, Desirée Groß, Gemein-
dehaus Ottenau
17.30 - 19 Uhr „Braunbärsippe“, Pfadfinder, Jahrgänge 2003 und 
älter, Leitung Sabrina Merkel, Franziska Fürniß, Gemeindehaus 
Ottenau
Samstag, 14. September
Murgtaufen, Treffpunkt 11 Uhr in der Markuskirche, Pfrin. Step-
putat
Sonntag, 15. September
10.30 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl, Pfrin. Roller und die Minis
Montag, 16. September
19.30 Uhr Probe Kirchenchor, Markuskirche
Dienstag, 17. September
18.30 Uhr Probe der Half Past Six Singers, Markuskirche
Mittwoch, 18. September
18.30 Uhr Probe Posaunenchor, Markuskirche

Donnerstag, 19. September
17.30 - 19 Uhr „Luchssippe“ (Jungpfadfinder), Jahrgang 2005 - 
2006, Gemeindehaus Ottenau, Leitung: Desirée Groß und Rai-
ner Klix (Infos unter gdesi15@aol.com)

Neuapostolische Kirche

Gaggenau, Grittweg 10 / Ecke Bismarckstraße

Sonntag, 15. September
9.30 Uhr Gottesdienst mit anschließender Chorprobe
Montag, 16. September
18.30 Uhr Trauergesprächskreis in Söllingen
19.30 Uhr Besprechnung Bezirksämter in Karlsruhe-Mitte
Dienstag, 17. September
18.15 Uhr Religionsunterricht
Donnerstag, 19. September
20 Uhr Gottesdienst
Gäste sind jederzeit aufs Herzlichste willkommen. Weitere Infos 
und Rückblicke auf www.nak-karlsruhe.de/gaggenau

Jehovas Zeugen

Versammlung Gaggenau, Landstraße 42 a, Internet: www.jw.org 

Donnerstag, 12. September
19 Uhr Schätze aus Gottes Wort
Worauf deutete das Gesetz Mose hin?
Bibellesen: Hebräer 9 - 10
Gesprächsvorschläge
19.30 Uhr Unser Leben als Christ
Sind wir dankbar für unsere Zusammenkünfte?
20.05 Uhr Versammlungsbibelstudium
Buch: „Jesus - der Weg, die Wahrheit, das Leben!“
Was lehrte Jesus Interessantes bei einem Abendessen?
Samstag, 14. September
18 Uhr Öffentlicher Vortrag:
Das Ende der falschen Religion ist nahe.
18.35 Uhr Bibelstudium anhand der Zeitschrift „Der Wachtturm“: 
Jehova unter Verbot weiter dienen.
Alle Zusammenkünfte sind öffentlich. Interessierte Personen 
sind jederzeit herzlich willkommen. Internet: www.jw.org

Liebenzeller Mission

Innerhalb der evangelischen Landeskirche - Gottesdienst in der 
Kapelle des Helmut-Dahringer-Hauses, Bismarckstraße 6

Sonntag, 15. September
17 Uhr Gottesdienst

Christuskirche

Evangelisch-freikirchliche Gemeinde Gernsbach/Baptisten
www.christuskirche-gernsbach.de

Sonntag, 15. September
10 Uhr Gottesdienst dabei Kindergottesdienst
15.30 Uhr Serviciu Divin Romanesc (rumänischer Gottesdienst)
(Persoana de contact (Kontakt): Adi Stoica 0151 40208270)

Evang. Gemeinde der Russlanddeutschen

Versammlung im Gemeindehaus der Markuskirche, Friedrich-
straße 49 in Ottenau. Anfragen unter Telefon 07225 984006.

Samstag, 14. September
12.30 Uhr
Sonntag, 15. September
12.30 Uhr
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Bibelgläubige Christen

Versammlung Bad Rotenfels, Wörtelstraße 5, Tel. 07225 2179

Sonntag, 15. September
10 Uhr Gottesdienst
Mittwoch, 18. September
19 Uhr Gebetsstunde

Siebenten-Tags-Adventisten
Evangelische Freikirche/Gruppe Gaggenau
www.adventisten.de
Donnerstags um 19.30 Uhr Bibelgesprächskreis bei Bernd Fleig, In-
selstraße 5, Ottenau - ehemals Weinhandlung, Tel. 07225 987393.

Evang. Verein für innere Mission

Augburgischen Bekenntnisses

Freitag, 13. September
19.30 Uhr Bibelstunde in der Kapelle des Helmut-Dahringer-
Hauses, Bismarckstraße 6

KIRCHL. NACHRICHTEN KERNSTADT  
Kirchenchor St. Josef/St. Marien
Chorproben montags um 20.15 Uhr im Gemeindehaus St. Josef. 
Interessierte Sänger/-innen sind willkommen.

Junger Chor St. Josef/St. Marien
Die Chorproben finden montags von 19 bis 20.15 Uhr im Ge-
meindehaus St. Josef statt. Das Repertoire des Ensembles für 
Frauen und Jugendliche ab elf Jahren reicht von Popsongs über 
Neugeistliches Lied bis hin zu klassischen Chorwerken aus aller 
Welt. Interessierte Sängerinnen sind herzlich willkommen.

Kath. Bildungswerk St. Marien/St. Josef  
lädt zu Vortrag "Glaube und Politik" ein
Das Katholische Bildungswerk St. Marien/St. Josef lädt zu dem 
Vortrag "Politisches Handeln aus christlicher Verantwortung" 
mit anschließender Diskussion am Mi., 18. Sept., 19.30 Uhr, ins 
Gemeindezentrum von St. Marien, Gaggenau, Bismarckstr. 51 
(großer Saal) ein. Gibt es eine christliche Politik? Was bedeutet 
die Trennung von Kirche und Staat? Was kann der Glaube in die 
Politik einbringen? Konkret: Was heißt für mich „Verantwortung 
vor Gott“ (Präambel des Grundgesetzes)? Diesen Fragen soll an 
diesem Abend nachgegangen werden.
Referent ist Dr. Erwin Vetter, Oberbürgermeister von Ettlingen 
von 1974 - 1987, erster Umweltminister Baden-Württembergs 
von 1987 - 1992, Minister im Staatsministerium von 1992 - 1996 
mit Zuständigkeiten im Bereich der Bundespolitik, der Medien-
politik, der Europapolitik und der Verwaltungsreform in Baden-
Württemberg, Sozialminister von 1996 - 1998 und bis 2006 
Landtagsabgeordneter in Baden-Württemberg. Herzliche Einla-
dung an alle Interessierten. Der Eintritt ist frei, um eine Spende 
wird gebeten.

kfd St. Josef / St. Marien
Ausflug Karlsruhe - herzliche Einladung am Di., 24. Sept., nach 
Karlsruhe zu dem Garten der Religionen. Ein besonderer Spazier-
gang – um 14.30 Uhr haben wir eine Führung. Dieser besondere 
Ort soll ein Ort der Begegnung und des Friedens für alle sein. 
Eine Einkehr ist im Anschluss vorgesehen. Abfahrt ist um 13 Uhr 
am Bahnhof und dann in St. Marien. Ein Unkostenbeitrag wird 
erhoben. Anmeldungen bitte an P. Weißhaar, Tel. 07225 919702. 
Gäste sind willkommen.

Bergmesse auf dem Amalienberg
Zu einem Gottesdienst auf dem Hofgut Amalienberg lädt die 
katholische Pfarrei St. Marien am So., 15. Sept., um 10 Uhr, ein. 

Die Bergmesse in landschaftlich eindrucksvoller Umgebung be-
ginnt um 10 Uhr; bei ungünstiger Witterung findet die Messfei-
er in einem Nebengebäude des Hofgutes statt. Im Rahmen der 
Bergmesse wird auch der neue Pastoralreferent der Seelsorge-
einheit Gaggenau, Marius Krettenauer, begrüßt. Im Anschluss 
an den Gottesdienst ist für die Gäste eine vom Gemeindeteam 
St. Marien ausgerichtete Bewirtung vorbereitet.
Aufgrund begrenzter Parkmöglichkeiten werden die Besucher 
des Gottesdienstes gebeten, den Weg auf den Amalienberg 
vom Selbacher Weg aus zu Fuß zurückzulegen. Kraftfahrzeuge 
können auf den vorhandenen Pkw-Stellplätzen beidseits der 
Berliner Straße abgestellt werden. Für ältere oder gehbehin-
derte Personen wird von der Pfarrei ein Fahrdienst angeboten. 
Anmeldungen nimmt das Pfarrbüro St. Marien, Tel. 07225 3993, 
entgegen. 
Der 187 Meter hohe Amalienberg ist einer von zehn durch Flur-
namen bezeichneten Berge auf Gaggenauer Gemarkung. Süd-
lich des Hofgutes verläuft die Grenze der durch ein Dekret von 
Erzbischof Dr. Hermann Schäufele 1968 errichteten Pfarrge-
meinde. Bis 1788 hieß der Amalienberg Hilpert oder Hilbert. Der 
ehemals bewaldete Bergrücken wurde vor rund einem Viertel-
jahrhundert abgeholzt und anschließend urbar gemacht.

VEREINE KERNSTADT
Ferienspaß: Familientag Angeln
Die Teilnehmer wurden an unserem Lehrpfad „Fische & Natur“ 
begrüßt. Hier konnten Kinder und Eltern erfahren welche Tie-
re bei den Teichen anzutreffen sind. Sie lernten beispielsweise, 
dass Fische, wie die auf der Roten Liste stehende Karausche drin-
gend Unterstützung brauchen und warum der invasive Kaliko-
krebs die Lebensräume heimischer Arten stark bedroht.
Nach dem gemeinsamen Aufbau unserer Stippruten ging es ans 
Wasser. Nach schon kurzer Zeit bissen Rotaugen und Moderlies-
chen. 
Auch einige größere Burschen ließen sich überlisten. So war die 
Freude riesengroß als Karpfen und Brassen angelandet wurden. 
Spätestens jetzt waren alle im Angelfieber. Auch dieses Jahr gab 
es das beliebte Stockbrotgrillen zum Mittag. Wer wollte, durf-
te ein Insektenhotel bauen, um im eigenen Garten den Arten-
schutz selbst zu unterstützen. Zu guter Letzt wurden die „Renn-
maden“ beim abschließenden Madenrennen angefeuert.

Alle waren im Angelfieber. Foto: Anglerkreis Neuwiesen Gaggenau

Boule Petanque
Spielen auf dem Annemasseplatz bei der Jahnhalle
Jeden Dienstag und Donnerstag, jeweils ab 14 Uhr und sonntags 
ab 10 Uhr trifft sich die Gaggenauer Spielgemeinschaft Boule 
auf dem Annemasseplatz bei der Jahnhalle. Schnuppergäste 
sind herzlich willkommen.
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DAV, Sektion Baden-Baden/Murgtal

Wanderung auf geologischen Pfaden
Am So., 22. Sept., wandert die DAV Sektion des Deutschen Al-
penvereins Sektion Baden-Baden/Murgtal im Geologischen 
Park in Schriesheim. Der Einstieg erfolgt in Ursenbach, im Lehr-
pfad Teil 2. Es sind etwa 500/bis 700 hm zu bewältigen bei ei-
ner Streckenlänge von 17 bis 19 km. Die reine Gehzeit liegt bei 
6 Stunden. Gutes Schuhwerk und Rucksackverpflegung sind 
selbstverständlich, auf allen Wegen ist eine gute Trittsicherheit 
Voraussetzung. Die Anfahrt erfolgt in PKW-Fahrgemeinschaf-
ten, nähere Informationen erhalten interessierte Wanderer 
bei der Anmeldung. Da die Teilnehmerzahl auf 12 begrenzt ist, 
sollte man sich bei Interesse frühzeitig anmelden. Der Anmelde-
schluss ist der 18. September.

DLRG Gaggenau

Schwimmtraining
Am Mo., 9. Sept., findet wieder unser Schwimmtraining im 
Murganabad Gaggenau statt: 18 bis 18.45 Uhr für Kinder (sechs 
bis acht Jahre), 18.45 bis 19.30 Uhr, Kinder (acht bis zehn Jahre), 
19.30 bis 20.15 Uhr Jugend (zehn bis 16 Jahre), 20.15 bis 21.30 Uhr 
Erwachsene (ab 16 Jahren), 20.15 bis 21.30 Uhr offenes Schwim-
men. Einlass ist jeweils eine Viertelstunde früher. Bitte pünktlich 
erscheinen und Ausweis mitbringen. Schnuppergäste willkom-
men, sie müssen jedoch bereits schwimmen können.

Freundeskreis Waldseebad
Einladung zur Mitgliederversammlung 
Am Do., 12. Sept., um 19 Uhr im Christoph Bräu, Alois-Degler-
Straße 3 in Gaggenau. Der Vorstand berichtet über das zurück-
liegende Vereinsjahr und gibt einen Einblick über Themen des 
kommenden Jahres. Auf der Tagesordnung stehen außerdem 
der Bericht des Kassenwarts und der Kassenprüfer und Neu-
wahlen der 2. Vorsitzende/n und Schriftführer/inn. Anträge 
müssen bis spätestens eine Woche vor der Mitgliederversamm-
lung schriftlich beim Vorstand eingereicht werden. Stimmbe-
rechtigt sind alle Mitglieder ab Vollendung des 14. Lebensjahres. 
Über eine rege Teilnahme unserer Mitglieder würden wir uns 
sehr freuen. Sabine Arnold, 1. Vorsitzende 

Harmonika-Vereinigung Gaggenau
Proben
Probe des Manfred-Fritz-Orchesters (Senioren) montags von 20 
bis 22 Uhr sowie des ersten Orchesters mittwochs 20 bis 22 Uhr 
im Vereinsheim der Stadt Gaggenau, 3. OG, Musikersaal. Neue 
Spielerinnen und Spieler sind jederzeit herzlich willkommen.

Kneipp-Verein
Kurse
Die Wirbelsäulengymnastik mit Fr. Büchinger findet freitags 
von 18 bis 19 Uhr in der Sporthalle der Hebelschule (Wiesenweg) 
statt (Erster Termin: 13. Sept.). Der Pilates-Kurs mit Fr. Büchin-
ger findet montags von 17 bis 18 Uhr im Vereinsheim Gaggenau, 
Hauptstraße 30 a, statt. Walking Montag, Mittwoch und Freitag 
8.30 Uhr im Kurpark Bad Rotenfels. Treffpunkt Eingang Kurpark, 
Bushaltestelle.

Kleintierzuchtverein Gaggenau
Einladung zur Mitgliederversammlung
Zur ersten Mitgliederversammlung nach der Sommerpause 
werden alle Mitglieder, Freunde und Förderer des Kleintierzüch-
ter-Vereins Gaggenau sehr herzlich auf Fr., 13. Sept., um 19.30 

Uhr in den Schulungsraum in der Zuchtanlage eingeladen. Wir 
wollen eine erste Planung für die Lokalschau, welche am 2. und 
3. Nov. in der Festhalle in Bad Rotenfels stattfindet, besprechen. 
Über eine rege Teilnahme freut sich der Vorstand.

MGV Sängerbund Gaggenau
Chorproben
Dienstags 20 bis 21.30 Uhr im städtischen Vereinsheim, Ecke 
Haupt-/Eingang Konrad-Adenauer-Straße über "Sport-Fischer". 
Interessierte Sänger sind herzlich willkommen. Kontakt: Tel. 
07225 1305.

Panthers - Gaggenau

Abt. Jugend
Saisonstart 2019/20 der Handball-Jugend
In der bevorstehenden Spielsaison 2019/20 werden 18 Mann-
schaften am Spielbetrieb des Südbadischen Handballverbandes 
und im Handballbezirk Rastatt teilnehmen. Mit der Anfänger-
gruppe (Mädchen und Buben), den Teams Herren 3 und Frauen 2 
sowie zwei AH-Teams aus Rotenfels und Gaggenau sind weitere 
4 Handball-Gruppen bei den Panthers sportlich aktiv. 
Zum 1. Mai 2019 führten die Handballspielgemeinschaft der 
Panthers Gaggenau und der HSG Murg ihre männlichen und 
weiblichen Jugendlichen von der D-Jugend bis zur A-Jugend im 
neu gegründeten Jugendleistugszentrum JSG Panthers/Murg 
zusammen. Nachdem vermehrt Perspektivspieler/-innen aus 
beiden Spielgemeinschaften von anderen Spielgemeinschaften 
und Leistugszentren aus dem Handballbezirk abgeworben wur-
den war dieser Zusammenschluss unabdingbar.

Spiele am Wochenende
mJB: 15. Sept., 13 Uhr, TuS Helmlingen 2 - JSG Panth/Murg 
mJD1: 15. Sept., 12.15 Uhr, HR RA/Niederb - JSG Panth/Murg 
mJD3: 15. Sept., 11 Uhr, HR RA/Niederb 2 - JSG Panth/Murg 3 
wJA: 15. Sept., 18.45 Uhr, SG Rheinm/Helm - JSG Panth/Murg

Schachclub Gaggenau
Trainingsabend
Zum Trainingsabend freitags ab 20 Uhr sind alle Bürger jeder Al-
tersklasse eingeladen. Spielort: Hauptstraße 30a, 2. OG. Interes-
senten können sich unter Telefon 07225 78582 oder 01623848002, 
E-Mail: schachclubgaggenau@googlemail.com melden.

Ski-Club Gaggenau

Skiclub sucht Quartiergeber
Der CSO Annemasse hat seinen Gegenbesuch in Gaggenau für 
das Wochenende vom 18. bis 20. Oktober 2019 angekündigt. 
Zur Unterbringung der Gäste sucht der Skiclub Gaggenau noch 
Quartiergeber. Meldungen nimmt Rudolf Horsch, Tel. 07225 
9168320, entgegen.

Freie Plätze bei Söldenskiausfahrt
Bei der Skiausfahrt des Skiclub Gaggenau nach Sölden (Ötztal) 
in den Herbstferien gibt es noch freie Plätze. Die Fahrt findet im 
Zeitraum vom 27. Okt. bis 2. Nov. 2019 statt. Die Fahrt beinhaltet 
Busfahrt, 5 Tage Skilauf mit Skikurs, Skipass, HP in einer guten 
Pension bzw. Hotel. Die Fahrt ist besonders geeignet für Famili-
en mit Kindern. Auskunft über genauen Ablauf und Preise gibt 
Skischulleiter Richard Mogel, Tel. 07225 76926.
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TB Gaggenau, Abt. Schwimmen
Schwimmtraining im Hallenbad
Nachwuchsgruppe 1, dienstags und freitags 16.30 bis 17.45 Uhr. 
Nachwuchsgruppe II, dienstags und freitags 17.30 bis 18.30 Uhr. 
Wettkampfmannschaft II, dienstags und freitags 17.45 bis 19 
Uhr. Wettkampfmannschaft I, dienstags und freitags 18.45 bis 21 
Uhr. Schnuppertraining für Neueinsteiger, Infos und vorherige 
Anmeldung unter Tel. 07225 72414.

Reha-Sport
Dienstag 17 bis 18 Uhr Diabetiker Typ II; Donnerstag, 17 bis 18 Uhr 
COPD, jeweils im Goethe-Gymnasium. Infos bei Willi Wunsch, 
Tel. 07225 3639 (AB).

TB Gaggenau, Abt. Wandern
Wanderung zu Geroldsauer Wasserfall
Am So., 15. Sept., bietet der Turnerbund Gaggenau eine Wande-
rung zum Geroldsauer Wasserfall an. Mit Bahn und Bus geht es 
um 8.51 Uhr ab Bahnhof Gaggenau über Herrenwies zum Sand. 
Auf knapp 14 Kilometer führt die Wanderung über Schrecken-
felsen, Grobbach und Bütthof zum Geroldsauer Wasserfall. 
Wanderzeit ca. 5 Stunden, die Anstiege halten sich mit rd. 100 
Höhenmetern in Grenzen, an Abstiegen sind knapp 750 Höhen-
meter zu überwinden. Festes Schuhwerk und Wandervesper 
erforderlich, Wanderstöcke und Trittsicherheit sind empfeh-
lenswert. Gäste sind wie immer herzlich willkommen. Weitere 
Informationen bei Ralf Weinreich, Tel. 07224 651685.

TC Blau-Weiß Gaggenau
Tenniskrimi beim Murgtal-Cup 2019
Als die Turnierorganisatoren Dirk Schneider und Dennis Wes-
sling sich für gute und faire Spiele des viertägigen Events be-
dankten, bei Uschi Kary und Birthe Schneider für den hervorra-
genden gastronomischen Service, hatten sie ein dramatisches 
Herrenfinale des achten Murgtal-Cups gesehen, in dem der Vor-
jahressieger Philipp Heger vor seiner Titelverteidigung stand. 
Beim überregionalen Leistungsklassenturnier des TC Blau-Weiß 
Gaggenau, das Damen- und Herrenkonkurrenzen nach Alters-
gruppen und Leistungsklassen bot, hatten Spielerinnen und 
Spieler aus Baden-Württemberg und Rheinland-Pfalz auf der 
Anlage am Selbacher Weg um Spiel, Satz und Sieg gespielt. 
Für eine Überraschung sorgte Dana Wunsch vom TC Durlach, 
die im Wettbewerb der Frauen (LK 3-13) überzeugte und besser 
eingestufte Spielerinnen schlug. Neben LK-Punkten sicherte 
sie sich den Murgtal-Cup 2019. Sandra Lichtblau (TC Heiden-
stücker) verwies bei den Frauen der Leistungsklassen 13-23 Va-
nessa Hetz (TB Gaggenau) und Alina Haselwander-Dutzi (TC 
Schwarz-Weiss Rußheim) auf die Plätze. Im Wettbewerb der 
Herren 70 überzeugte Norbert Trenkle. Der Spieler vom TC Bi-
enwald-Steinfeld gewann alle Spiele in zwei Sätzen. Für den an 
acht gesetzten Patrick Schwab (TC Gernsbach) führte der Weg 
dank konstanter Leistungen ohne Satzverlust ins Finale der Her-
ren 55. Im Endspiel traf er auf den Rheinland-Pfälzer Uwe Götz 
(TC 1986 Zeiskam). Die Sieben der Setzliste hatte im Viertelfina-
le gegen Michael Jäger vom TC Neureut zu kämpfen, aber das 
bessere Ende im Matchtiebreak für sich. Im Halbfinale gelang 
Götz ein Zweisatzerfolg gegen den an drei gesetzen Luis Weiler 
vom TC Blau-Weiß Gaggenau. Im Finale jedoch hatte Götz ge-
gen Schwab, der sich in bestechender Form präsentierte, keine 
Chance. In der Nebenrunde der Herren 55 siegte Gerhard Un-
ser (TC Bischweier) gegen Michael Mundt vom gastgebenden 
Club, in der Nebenrunde der Herren LK 12-23 Marcel Bosler (TC 
Iffezheim). Die Finals der Herren hatten es in sich. Luca Schind-

ler (TC BW Gaggenau) und Marcel Knick (TC Heidenstücker) lie-
ferten sich im Wettbewerb der Herren LK 12-23 ein packendes 
Sandplatzduell, das von langen Ballwechseln geprägt war. Nach 
mehr als zwei Stunden verwandelte der Heidenstücker Knick 
den Matchball zum 3:6, 7:6, 10:6. Nicht weniger dramatisch ging 
es bei den Herren LK 3-13 zu. Nachdem Christian Kary die Ne-
benrunde gegen Martin Hassman (beide TC Bischweier) für sich 
entschieden hatte, schlug der favorisierte Vorjahressieger He-
ger (Ski Klub Ettlingen) im Herrenendspiel gegen Julian Martin 
(KIT Sportclub 2010) auf. Heger dominierte den ersten Satz mit 
spielerischer Raffinesse. Den zweiten Durchgang gewann Mar-
tin dank seiner Laufstärke und sicheren Grundschlägen. Was 
folgte, war ein Tenniskrimi. Heger hatte einen guten Start und 
ging im Matchtiebreak mit 9:3 in Führung, gleichbedeutend mit 
sechs Matchbällen. Hiervon wenig beeindruckt spielte Martin 
nach einer alten Tennisweisheit Punkt für Punkt. Er schaffte den 
Ausgleich. Er hatte zwei Matchbälle. Der zweite saß: Spiel, Satz 
und Sieg Martin 4:6, 6:4, 12:10.

Verein der Hundefreunde Gaggenau
Übungsstunden
Übungsstunden sonntags ab 8.30 Uhr und mittwochs ab 18 Uhr. 
Welpenschule sonntags 9 Uhr und Obedience donnerstags 19 
Uhr. Hundeplatz links hinter dem Waldfriedhof. Informationen 
beim 1. Vorstand, Hr. Schmalzbauer, Telefon 07225 71806, oder 
www.vdh-gaggenau.de

VFB Gaggenau, Abt. Fußball
Spielberichte
VFB - VfR Bischweier 3:3 (2:0). In der Halbzeit sah es so aus, als 
würde der VFB seine Erfolgsserie sicher und souverän fortset-
zen können. Zwar entpuppte sich der VfR Bischweier schon vor 
der Pause als unangenehmer und hartnäckiger Gegner, aber 
der Gastgeber führte durch Treffer von Kemal Abdou in der 18. 
und Nurdogan Gür in der 42. Minute deutlich mit 2:0. Nach dem 
Seitenwechsel spielte der Bezirksligaabsteiger druckvoll nach 
vorne, während das VFB-Team in dieser Phase das Derby allzu 
nachlässig und sorglos anging. Einige Warnschüsse verpufften 
zunächst ohne negative Folgen für die Gastgeber, aber dann 
schafften die Gäste durch einen Doppelschlag in der 57. und 60. 
Minute den Ausgleich. In der Folgezeit sahen die Zuschauer ein 
weitgehend ausgeglichenes und spannendes Derby. In der tur-
bulenten Schlussphase ging der VfR Bischweier in der 82. Minute 
nach einen konsequent ausgespielten Konter sogar in Führung, 
aber drei Minuten vor Schluss schenkten die Gäste ihrem Geg-
ner durch ein kurioses Eigentor doch noch einen Zähler. Auch 
wenn der VFB nach diesem Unentschieden weiter an der Tabel-
lenspitze bleibt, sollte man aus diesem schwierigen Derby eini-
ge Lehren ziehen. Das Team von Armin Karamehmedovic muss 
lernen, nach einem Rückschlag ruhig und abgeklärt weiterzu-
spielen. Außerdem fehlte einigen VFB-Akteuren in der zweiten 
Halbzeit die notwendige Konsequenz in den Zweikämpfen. Auf 
der anderen Seite gibt es aber keinen Grund zu Panik – niemand 
konnte und kann erwarten, dass der VFB ohne Gegenwehr durch 
die Klasse marschiert und Rückschläge sind nun mal dazu da, 
die richtigen Schlüsse zu ziehen und sowohl mannschaftliche 
als auch individuelle Fehler zukünftig zu minimieren. Am So., 15. 
Sept., um 15 Uhr muss man in Ottersdorf bei einem weiteren Be-
zirksligaabsteiger antreten, der sicher dem Tabellenführer auch 
ein Bein stellen möchte.
VFB II - VfR Bischweier II 3:4: Auch die VFB-Reserve konnte einen 
klaren Vorsprung nicht ins Ziel bringen und verlor nach einer 
zwischenzeitlichen 3:1-Führung noch knapp mit 3:4. Am So., 15. 
Sept. muss das Team von Otto Sinn um 13.15 Uhr bei der zweiten 
Mannschaft des FV Ottersdorf antreten.
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Wöchentlich treffen sich einige ehemalige Fußballgrößen aus 
dem Raum Gaggenau/Ottenau, um über den Fußballsport aus 
alten und neuesten Zeiten zu diskutieren. Um der ganzen Sache 
einen Sinn zu geben, besorgte man sich ein Phrasenschwein. Man 
musste nun fürs „Phrasenträschen“ mit freiwilligen Beträgen und 
auch Spenden das Schwein füttern. Nach ca. einem Jahr hatten 
die Fußballexperten einen Betrag von nahezu 500 Euro zusam-
men. Man beschloss nun den Betrag, in Form von hochwertigen 
Jugendfußbällen, an die Jugendabteilungen des VFB Gaggenau 
und der SV Ottenau zu spenden.  Foto: privat
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OTTENAU

TERMINE OTTENAU
Donnerstag, 19. September
14.30 bis 19.30 Uhr, 4. Blutspende, Merkurhalle Ottenau, Veran-
stalter: Deutsches Rotes Kreuz Ortsverein Ottenau

Samstag, 21. September
15 Uhr, Dorfführung Ottenau, Start an der Merkurhalle Ottenau, 
Veranstalter: Arbeitskreis Tourismus Freizeit

Jahrgang 1929/30
Am Mi., 18. Sept., treffen wir uns um 16.30 Uhr in der Sportgast-
stätte Ottenau.

Jahrgang 1934/35
Wir treffen uns am Mi., 18. Sept., zur Einkehr ab 17 Uhr im Restau-
rant "Merkurstüble" in Staufenberg.

Jahrgang 1935/36
Treffen am Mi., 18. Sept., um 16 Uhr im Gasthaus "Rustica" Hör-
den (Anker).

Jahrgang 1940
Wir treffen uns am Di., 24. Sept., um 13.20 Uhr an der Stadtbahnhal-
testelle Kirche Ottenau. Die Fahrt geht in ein Weingut in der Pfalz. 
Anmeldung erforderlich bis Do., 19. Sept., unter Tel. 07225 2897.

Kleider- und Spielwarenmarkt für Kinder
Am Sa., 21. Sept., findet von 14 bis 17 Uhr im kath. Pfarrgemein-
dezentrum in Ottenau, Friedhofstr. 1a, wieder ein Gebrauchtklei-
der- und Spielwarenmarkt statt. Die Annahme am 17. September 
morgens und 18. und 19. September nachmittags erfolgt nach 
telefonischer Vereinbarung. Hierzu kann nur am Do., 12. Sept., 
von 14 bis 17 Uhr ein Termin bei Frau Merkel, Tel. 07225 77601, 
vereinbart werden. Aus organisatorischen Gründen werden nur 
30 Artikel pro Person angenommen. Wir nehmen Baby- und 

Kinderbekleidung bis Größe 158 für Herbst und Winter, ebenso 
Kinderwagen, Buggy, Laufstall sowie vollwertiges Spielzeug und 
Kinderfahrzeuge. 20 Prozent des Verkaufserlöses werden einem 
guten Zweck zugeführt. Ein gemütliches Kaffeestübchen ist ein-
gerichtet, Kuchen auch zum Mitnehmen.

KIRCHEN OTTENAU

St. Jodok, Ottenau / Seelsorgeeinheit Gaggenau-Ottenau

Katholisches Pfarramt
E-Mail: st.jodok@t-online.de, www.kath-hoss.de

Freitag, 13. September
18 Uhr Rosenkranz
18.30 Uhr Eucharistiefeier
Samstag, 14. September
14 Uhr Trauuung des Paares Tobias Bindnagel und Alexandra 
Bindnagel, geb. Kerner, Hörden
Sonntag, 15. September 
10.30 Uhr Eucharistiefeier
Montag, 16. September
15 Uhr Friedensrosenkranz

VEREINE OTTENAU

DRK Ortsverein Ottenau
Spielenachmittag am Sonntag
Eine schöne Zeit erleben bei einem Spielenachmittag beim DRK-
Ortsverein Gaggenau-Ottenau ist am So., 15. Sept., ab 14.30 bis 
ca. 17 Uhr möglich. Brett-, Karten- und Würfelspiele für jedes 
Alter sind vorhanden oder Sie können selbst ihr Lieblingsspiel 
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mitbringen. Die Geselligkeit und der Spaß stehen beim Spielen 
an erster Stelle. Eine positive Nebenwirkung, die Konzentration, 
Kreativität und die Gedächtnisleistung werden dabei gefördert. 
Das Treffen ist im DRK-Zentrum in der Rudolf-Harbig-Straße 
14 in Ottenau. Für Fragen stehen Marie-Josèe Mogel, unter Tel. 
07225 77616 oder Ilse Framhein, Tel. 07225 74258, zur Verfügung.

Kurs für Gedächtnistraining
Der DRK Ortsverein Gaggenau-Ottenau bietet einen Kurs für 
Gedächtnistraining an. Durch Bewegungen, Spiele und mit 
entsprechenden Übungen wird den Teilnehmern geholfen, in 
lockerer, ungezwungener Atmosphäre und in fröhlicher Ge-
meinschaft neue Erfahrungen mit allen Sinnen aufzunehmen. 
Ebenso wird die geistige Beweglichkeit, Kreativität und Vitalität 
gefördert und gesteigert. Am Di., 24. Sept., um 9 Uhr beginnt im 
DRK-Zentrum in Ottenau, Rudolf-Harbig-Straße 14, ein neuer 
Kurs. Er umfasst 8 Einheiten von jeweils 90 Minuten. Altersbe-
grenzungen gibt es nicht. Zum ersten Treffen einen Schnellhef-
ter, Schreibzeug und einen schwarzen wasserlöslichen Filzstift 
mitbringen. Anmeldungen bei der Kursleiterin Carola Gies-Wel-
ter, Tel. 07225 75624. Bitte auch eine Nachricht auf dem Anruf-
beantworter hinterlassen, sie werden zurückgerufen.

Kleintierzuchtverein Ottenau/Gernsbach
Monatsversammlung
Am Sa., 14. Sept., findet im Gasthaus "Rebstock" die Monatsver-
sammlung vom Kleintierzuchtverein Ottenau/Gernsbach statt. 
Beginn ist um 19 Uhr. Rückblick auf das Hähnchenfest und Vor-
schau auf die zwei noch anstehenden Veranstaltungen im Jahr 
2019. Hierzu sind alle Mitglieder und Züchterfrauen recht herz-
lich eingeladen. Zahlreiche Teilnahme wäre wünschenswert.

Musikverein Harmonie Ottenau
Musikproben
Donnerstag, 17.30 Uhr Jugendkapelle. Freitag, 19.30 Uhr Ge-
samtkapelle. Neue Musikerinnen und Musiker sind herzlich will-
kommen.

Obst- und Gartenbauverein Ottenau
Pflegemaßnahmen
Am Sa., 14. Sept., ab 9 Uhr, Pflegemaßnahmen in der Anlage am 
Staufenberger Weg. Helfer sind herzlich willkommen.

Saubergteufel Ottenau
Baby- und Kinderflohmarkt
Die Saubergteufel Ottenau richten ihren nächsten Baby- und Kin-
derflohmarkt am Fr., 27. Sept., in der Merkurhalle Ottenau aus. 
Die Veranstaltung beginnt um 14 Uhr und endet um 16 Uhr. Der 
Eintritt ist kostenfrei. Wie immer gibt es alles rund um das Kind. 
Egal ob erst frisch geboren oder schon im Teenageralter, hier wird 
für fast alle Altersgruppen etwas angeboten. Umrahmt wird der 
Flohmarkt wieder durch die Bewirtung der Saubergteufel. Ebenso 
wird die "Saubergteufel Jugend" wieder einen Waffelverkauf orga-
nisieren. Interessierte können sich gerne über einen Stand beim 
Flohmarkt unter saubergteufel-ottenau@gmx.de erkundigen.

Schachclub Ottenau
Trainingsabende
Zu den Trainingsabenden sind alle Einwohner jeder Altersklasse ein-
geladen. Erwachsene und Senioren treffen sich montags ab 19.30 Uhr, 
Kinder und Jugendliche freitags ab 19 Uhr. Spielort ist der Bürgersaal 
des Alten Rathauses in Ottenau, Friedrichstraße 72. Interessenten soll-
ten sich am besten vorher beim Vorsitzenden Raphael Merz anmel-
den, Telefon 0160 8672501, E-Mail raphael.merz@web.de.

SV Ottenau, Abt. Fußball
Souveräner Auswärtssieg der Herren
SV 08 Kuppenheim II - SpVgg Ottenau 0:5 (0:3). Unsere erste 
Mannschaft konnte Dank einer konzentrierten und dominanten 
Vorstellung ihr Auswärtsspiel souverän gewinnen, der Sieg hät-
te dabei sogar noch höher ausfallen können. Im Wörtelstadion 
waren die Gäste sofort auf Temperatur und stellten durch ei-
nen Doppelschlag in der fünften und achten Minute die Wei-
chen frühzeitig auf Sieg: zunächst erzielte S. Weiler nach einem 
beherzten Antritt die frühe Führung; P. Ebler verwertete kurz 
darauf einen abgewehrten Torschuss von S. Cuttica. Von den 
Gastgebern war über die gesamte Spielzeit offensiv fast nichts 
zu sehen, Mitte der ersten Halbzeit hatten sie ihre einzig nen-
nenswerte Torchance, doch N. Balzer traf nur das Außennetz. 
Die SpVgg hatte viel Ballbesitz und erspielte sich viele Ab-
schlusschancen, das 0:3 in der 45. Minute erzielte allerdings 
SV08-Spieler A. Tran, als er eine Freistoßflanke von Ebler vor dem 
einschussbereiten K. Walter ins eigene Tor beförderte. Nach der 
Pause änderte sich am Spielgeschehen wenig, die Hausherren 
waren überfordert und die SpVgg hatte alles im Griff. K. Walter 
erzielte nach toller Flanke von S. Weiler per Kopf das 0:4 in der 
56. Minute und Patrick Ebler erzielte in der 74. Minute noch den 
0:5-Endstand. 
Nachdem ihm Kuppenheims Torwart B. Schneider den Ball in 
den Fuß gespielt hatte, behauptete er diesen zunächst stark an 
der Seitenlinie und überraschte den Pechvogel anschließend 
sogar noch mit einem präzisen Flachschuss in die untere Ecke - 
eine sehenswerte Aktion. Im Heimspiel, So., 15. Sept., trifft man 
auf den ambitionierten Aufsteiger FV Muggensturm. Anpfiff ist 
um 15 Uhr, das Vorspiel der beiden Reservemannschaften be-
ginnt um 13.15 Uhr.

Erfolgreicher Saisonauftakt für Ottenauer Frauen
Die Frauen der Sportvereinigung Ottenau konnten sich zum 
Auftakt gegen den FV Ötigheim mit 2:0 durchsetzen. Den bes-
seren Start in die Partie erwischten zweifellos die Gäste aus 
Ötigheim. Bereits nach wenigen Minuten nutze die Ötigheimer 
Offensive eine Unsicherheit in der Ottenauer Abwehr, scheiter-
ten jedoch am Aluminium. Auch im weiteren Spielverlauf taten 
sich die Ottenauer wie so oft gegen Ötigheim zunächst schwer, 
während die Gäste deutlich mehr Spielanteile für sich verbu-
chen konnten. 
So war es doch eher überraschend, als die Sportvereinigung in 
der 32. Minute in Führung ging. Nach einer Flanke von rechts 
nutzte Amelie Frank eine Unsicherheit der Gästetorfrau und 
traf in ihrem ersten Spiel für die Sportvereinigung zum 1:0. Mit 
dieser knappen Führung ging es schließlich in die Pause. Nach 
dem Seitenwechsel kamen die Gastgeberinnen immer besser 
ins Spiel und konnten nun auch mehr und mehr Impulse nach 
vorne setzen. Belohnt wurde dies in der 65. Spielminute. Nach 
einem Eckball von Ann-Kathrin Warth kam Marie Degler frei 
zum Kopfball und baute die Führung auf 2:0 aus. Richtig brenz-
lig wurde es für die neuformierte und mit fortdauernder Spiel-
dauer immer stabiler werdende Ottenauer Defenisve nur noch 
in der 70. Spielminute. Die kurz zuvor eingewechselte Ötighei-
mer Stürmerin scheiterte aus kurzer Distanz jedoch an der Ot-
tenauer Torfrau. Dank einer deutlichen Steigerung im zweiten 
Abschnitt und einer starken Mannschaftsleistung blieb es bis 
zum Ende beim 2:0 für die Sportvereinigung, die somit die ers-
ten drei Punkte einfahren konnte.

SV Ottenau, Abt. Tischtennis
Saisonvorbericht
Ab der kommenden Woche stehen für die sechs Herren- und 
zwei Jugendmannschaften der Tischtennis-Abteilung die ersten 
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Partien der Saison 2019/20 auf dem Spielplan. 1. Mannschaft, 
Herren: Die 1. Mannschaft erwartet in der Badenliga erneut eine 
spannende Saison. Durch die berufsbedingten Abgänge von T. 
Walch und L. Biedermann und des Wechsels von Nr. 1 Y. Abhis-
hek zum TB Untertürkheim I in die Oberliga spielt das Team mit 
einer auf einigen Positionen veränderten Mannschaft. 
Als neuer Spitzenspieler steht der junge Norweger A. Evensen 
Wetzel bereit, der bereits Erfahrung in der Regionalliga gesam-
melt hat. Dort spielte er im mittleren Paarkreuz zwar eine leicht 
negative Bilanz; es ist aber davon auszugehen, dass er aufgrund 
seines Entwicklungspotenzials eine gute Rolle auf den Spitzen-
brettern der Badenliga spielen wird. Interessant wird auch zu 
sehen sein, wie sich J. Oser und Nachwuchsspieler S. Weiler in 
der Liga zurechtfinden werden. Beide überzeugten in der letzten 
Saison mit starken Leistungen in der 2. Mannschaft und dürfen 
sich nun in Badens höchster Liga versuchen. Auf den Positionen 2 
bis 5 werden die bekannten Akteure L. Mai, A. Schweikert, Mann-
schaftsführer K. Vranjic und A. Kawka auflaufen. Auch wenn die 
Badenligasaison bereits am Wochenende beginnt, steht das 1. 
Spiel zu Hause gegen die TTSF Hohberg II erst am 5. Oktober an. 
2. und 3. Mannschaft: Personelle Veränderungen gab es auch 
hier zur kommenden Saison. Ziel des Vereins war es, die beiden 
Mannschaften mehr zu durchmischen und in beiden Ligen, in 
denen die Teams antreten werden, eine gute Rolle im jeweiligen 

vorderen Drittel der Liga spielen zu können. Für die „Zweite“ gilt 
dies in der Landesliga, für die „Dritte“ in der Bezirksliga. 4. und 
5. Mannschaft: In der Saison 2019/20 wird es wiederum zwei 
Mannschaften geben, die in derselben Liga antreten werden: Die 
„Vierte“ und „Fünfte“ treffen in der Kreisklasse A aufeinander. 
Erstere möchte dabei einen Platz unter den ersten drei Mann-
schaften belegen; bei Letzteren wird es um den Klassenerhalt 
gehen. 6. Mannschaft: Die Mannschaft ist diese Saison in der 
Kreisklasse D gemeldet. In dieser wird nicht mit sechs, sondern 
mit vier Spielern pro Team gespielt. Dies sollte personelle Prob-
leme verhindern, sodass die „Sechste“ auf den vorderen Plätzen 
landen könnte. Jugend: Im Jugend U18-Bereich treten die Nach-
wuchsspieler in der mit sechs gemeldeten Mannschaften zwar 
dünn besetzten, aber dennoch anspruchsvollen Landesliga an. 
Hier wäre eine Platzierung im hinteren Mittelfeld zufriedenstel-
lend. In der Bezirksklasse der Jugend-U15 treten allesamt Spieler 
an, die zuvor noch nie in einer Mannschaft gespielt haben. Auch 
hier wäre ein Platz im hinteren Mittelfeld ein Erfolg.

SV Ottenau Tischtennisjugend
Trainingszeiten
Die Jugendtrainingszeiten sind: montags und freitags jeweils 
von 17.30 bis 19.30 Uhr. 

BAD ROTENFELS

TERMINE BAD ROTENFELS
Freitag, 13. September
17 Uhr, Singen unter der Linde in Bad Rotenfels, Ecke Eichelberg-
straße /Sofienstraße, Veranstalter: Künstlerhaus/ Quartierstreff 
Wolf Bad Rotenfels

Freitag, 13. bis Sonntag, 15. September
Sportfest Bad Rotenfels, Mönchhofstadion, Veranstalter: Fuß-
ballverein 1913 Bad Rotenfels
10 bis 19 Uhr, Kruscht- und Krempelmarkt, Ecke Eichelbergstra-
ße/ Sofienstraße, Veranstalter: Künstlerhaus Wolf Bad Rotenfels
10 bis 19 Uhr, Krucht- und Krempelmarkt, Ecke Eichelbergstraße/Sofi-
enstraße, Veranstalter: Künstlerhaus/Quartierstreff Wolf Bad Rotenfels

Freitag, 20. September
19 Uhr, Vortrag „Heimatgeschichte Rotenfels“, Altes Rathaus 
Bad Rotenfels, Veranstalter: Verein für Kultur- und Heimatge-
schichte Bad Rotenfels

DRK-Seniorengymnastik
Die erste Gymnastikstunde nach den Ferien findet am Mo., 16. 
Sept., um 15.45 Uhr statt.

KIRCHEN BAD ROTENFELS
St. Laurentius

Katholisches Pfarramt Bad Rotenfels
www.st-laurentius-gaggenau.de
www.katholische-kirche-gaggenau

Montag, 16. September
17.30 Uhr Vespergebet im Chorraum der Kirche
Dienstag, 17. September
7.30 Uhr Schülergottesdienst (Eucharistiefeier)
Mittwoch, 18. September
18 Uhr Rosenkranzgebet, St. Sebastian
18.30 Uhr hl. Messe, St. Sebastian

KIRCHL. NACHRICHTEN BAD ROTENFELS
Rentnerclub St. Laurentius
Am Mi., 18. Sept., um 14.30 Uhr im Gemeindehaus erfreut uns der 
Gesangverein "Frohsinn" mit seinen Liedvorträgen.

VEREINE BAD ROTENFELS

FV Bad Rotenfels
Zurück in Erfolgsspur
Nachdem der FVR bereits unter der Woche im Bezirkspokal ge-
gen Gamshurst erfolgreich war und verdient ins Viertelfinale 
eingezogen ist, hat man in Kappelrodeck die Woche perfekt ge-
macht. Wiedergutmachung für die doch deutliche Niederlage 
in Ulm eine Woche zuvor war angesagt. Mit einem verdienten 
2:0-Auswärtserfolg beim „Angstgegner“ aus Kappelrodeck zeig-
te der FVR seinen mitgereisten Fans eine deutliche Leistungs-
steigerung gegenüber der Ulm-Partie und fuhr mit drei Punk-
ten im Gepäck zurück ins Murgtal. Im Rodeck-Stadion des FSV 
Kappelrodeck-Waldulm sahen die Zuschauer von Beginn an 
eine ausgeglichene Bezirksliga-Partie, bei der beide Teams sich 
Torchancen herausspielen konnten. Die besseren Chancen auf 
dem Kunstrasen des FSV konnte jedoch der FVR verzeichnen. Es 
dauerte allerdings bis zur 74. Spielminute, ehe Außenstürmer 
Hinkelmann die Schwarz-Weißen mit einem satten Schuss aus 
10 m erlöste und in Führung brachte. Die Heimelf um Trainer 
Hannes Maier drängte im Anschluss auf den Ausgleich, was den 
Gästen aus Bad Rotenfels weitere Räume bot. Kurz vor Spielen-
de machte dann unser Torjäger D. Zimmer mit seinem vierten 
Saisontreffer den Deckel drauf. Nach einem überragenden Flü-
gellauf über die rechte Außenbahn ließ er FSV-Keeper Mike Hu-
ber vor dem Tor keine Abwehrmöglichkeit. Nach Schlusspfiff war 
die Freude im Lager des FVR groß, denn mit dem dritten Saisonsieg 
im vierten Spiel, belegt man derzeit den dritten Tabellenplatz. Die 
zweite Mannschaft um das Trainerduo Heutle/Rothenberger er-



GaGGenauer WOCHe · 12. September 2019 · nr. 37 BaD rOTenFeLS   |   25

wischte dagegen keinen guten Tag und verlor völlig verdient mit 3:1. 
Obwohl man zwar ersatzgeschwächt angetreten war, spiegelte die 
gezeigte Leistung nicht das Können der FVR-Mannen wider. Von der 
begeisterten Vorsaison, in der man souverän Meister wurde, war 
wenig bis nichts mehr zu sehen. Den Ehrentreffer für den FVR er-
zielte D. Heutle nach seiner Einwechslung in der Schlussphase. Be-
reits am Fr., 13. Sept. wartet mit der Reserve des SV 08 Kuppenheim 
der nächste Gegner zum Auftakt des diesjährigen Sportfests auf 
die Jungs des FVR. Spielbeginn ist voraussichtlich um 18.30 Uhr. Der 
Eintritt am Sportfestwochenende ist frei. Sofern man an die Leis-
tung der vergangenen Woche anknüpfen kann, sollte auch bei der 
Einweihung des neuen Rasenplatzes vor dem Clubhaus ein Dreier 
im Bereich des Möglichen sein. Die offizielle Platzweihe und Einwei-
hung des neu gestalteten Sportgeländes beginnt bereits um 17 Uhr.

Einladung zum Sportfest
Der FV Bad Rotenfels lädt zu seinem Sportfest, welches 
von Fr., 13. bis So., 15. Sept., im Mönchhofstadion stattfindet, ein. 
Beginn ist am Freitag um 17 Uhr mit der kirchlichen Weihe der 
neuen Sportplätze durch Pfarrer Tobias Merz und einer Anspra-
che von Oberbürgermeister Christoph Florus. Danach wird die 
baden-württembergische Bierkönigin, Laetitia Nees, das ers-
te Fass Bier anzapfen. Um 18 Uhr spielt die 1. Mannschaft das 
erste Bezirksligaspiel auf dem neuen Platz gegen Kuppenheim 
2. Ab 20.30 Uhr startet die Partynacht mit dem „Murgtal-Bua“. 
Selbstverständlich gibt es, wie an jedem Freitag am Sportfest, 
wieder leckere Flammkuchen vom 1. Vorstand. Am Samstag wird 
gestartet um 12.30 Uhr mit einem D-Junioren-Einlagespiel. Um 
14.30 Uhr werden alle Meister und Aufsteiger der vergangenen 
Saison geehrt. Um 15 Uhr spielt die B-Jugend ihr Bezirksligaspiel 
gegen Kuppenheim 2. Danach kommt es um 17 Uhr zum Bezirks-
ligaspiel der A-Jugend gegen die SG Bühl. Um 19 Uhr spielen 
unsere „alten Herren“ gegen die AH der NK Croatia Gaggenau. 
Zum musikalischen Abschluss des Samstags gibt es ab 20 Uhr 
ein Open-Air-Konzert der bekannten „uptown band“ aus Bruch-
sal. Freitag und Samstag ist selbstverständlich die Sport-Bar ge-
öffnet und an beiden Tagen ist der Eintritt frei! Um 10 Uhr am 
Sonntag beginnen wir mit dem E-Junioren-Turnier und ab 11 Uhr 
sorgen die „Murgtäler-Mundstückschlotzer“ für gute Unterhal-
tung beim Frühschoppen. Sonntags gibt es zum Mittagstisch 
leckeren Rinderbraten mit Spätzle von unserem Clubhauswirt 
Toni. Um 15.15 Uhr spielt unsere C-Jugend ihr Bezirksligaspiel 
gegen Kuppenheim. Das letzte Spiel des Tages bestreiten die 
Damenfußballerinnen der SG VFR/FVR um 17 Uhr im Bezirksli-
gaduell gegen Iffezheim. Selbstverständlich gibt es am Samstag 
und Sonntag ein reichhaltiges Kuchen- und Tortenangebot.

Gebetshaus Bad Rotenfels
Gebetshauskalender
Di., 17. Sept., 9 Uhr: OFFENES GEBET (Schwerpunkt Familie), 19.30 
Uhr: KERNGEBETSGRUPPE (Gebetshausmitglieder und Unter-
stützer). Do., 19. Sept., 7 Uhr: LGT (Lehrer- und Erziehergebet).

Ankündigungen:
Fr., 27. Sept., 19 Uhr, EVENINGPRAYER, ein Lobpreis- und Anbe-
tungsabend mit Gebet, Musik und geistlichem Impuls. Fr., 11. 
Okt., 18 und 20.30 Uhr: SCHLAFKONZERT im Gebetshaus. Herzli-

che Einladung zur einzigartigen Möglichkeit, Live-Musik im Lie-
gen genießen zu können - „Einschlafen erlaubt"! Akku aufladen 
im Schlafkonzert - Ein Konzertgenuss im Liegen. Hier kann sich 
der Zuhörer "auf die lange Bank schieben", den "Kirchenschlaf" 
genießen, an der weichen Matratze horchen und einfach ganz 
bewusst die Akkus wieder aufladen. Ein besonderer Konzertge-
nuss an einem besonderen Ort - dem christlichen Gebetshaus 
Bad Rotenfels - mit Julia Buch, Thorsten Rheinschmidt, Alex Val-
lon, Theo Evers. Einfach dem Alltag entfliehen. Am besten schon 
jetzt Tickets online sichern, da Kontingent begrenzt. Weitere 
Infos und Tickets für die Schlafkonzerte gibt’s auf www.gebets-
haus-bad-rotenfels.de, Mühlstraße. 20.

Gesangverein Frohsinn Bad Rotenfels
Chorproben:
Am Di., 17. Sept., ist um 19 Uhr Chorprobe im Bürgersaal im Rat-
haus in Bad Rotenfels. Neue Sänger sind herzlich willkommen.

Heimatverein Bad Rotenfels
Vortrag über neu erschienenes Buch
Am Fr., 20. Sept., referiert der Freie Journalist und Buchautor 
Manfred Fieting aus Gernsbach über sein neu erschienenes 
Buch "Gaggenau" - Eine nostalgische Bilderreise durch die Stadt 
und vor allem dann über den Stadtteil Bad Rotenfels. Alle Mit-
glieder Freunde und interessierte Mirbürger sind herzlich einge-
laden in den Gemeindesaal des Rathauses Bad Rotenfels - Hin-
terer Eingang. Beginn ist um 19 Uhr. Das Team vom Verein für 
Kultur- und Heimatgeschichte Bad Rotenfels wird wie immer 
bemüht sein sie in gewohnter Form zu betreuen.

Kath. Kirchenchor St. Laurentius
Chorproben
Der Kirchenchor probt immer montags um 19.30 Uhr im Ge-
meindehaus. Neue Sängerinnen und Sänger sind immer herz-
lich willkommen.

TB Bad Rotenfels, Turnabteilung
Babys Kribbel - Krabbelzeit
Ab dem 17. September findet dienstags, zehn Mal von 10.40 bis 11.40 
Uhr in der Vereinsturnhalle Rotenfels die Kribbel-Krabbelzeit für 
Babys ab 4 bis ca. 8 Monaten statt. Babys erobern die Welt über Be-
wegung und Sinneswahrnehmungen. Sie sind von Anfang an aktiv, 
interessiert und lernfähig. Durch gemeinsames Erleben soll hier die 
Eltern-Kind-Beziehung gestärkt und die individuelle Entwicklung 
des Babys unterstützt werden. Es wird eine Kursgebühr erhoben. 
Wir bitten um Voranmeldung, da nur eine begrenzte Teilnehmer-
zahl möglich ist. Anmeldung und Informationen bei der TBR-Ge-
schäftsstelle, Tel. 07225 985449 oder auch www.tb-rotenfels.de

TB Bad Rotenfels Gymwelt
Kursangebote Beckenbodentraining nur für Männer
Auch bei Männern kann eine muskuläre Schwäche des Becken-
bodens auftreten. Eine kräftige Beckenbodenmuskulatur beugt 
nicht nur Harn- und Stuhlinkontinenz vor, sondern unterstützt 
auch die Körperhaltung, verbessert die Stabilität und verhilft zu 
einem guten Körpergefühl. Gerade Männer haben häufig in-
folge einer Prostataoperation Probleme. Deshalb sollte bereits 
schon vor einer Operation mit dem Training begonnen werden, 
um die Probleme zu lindern oder gar zu verhindern. Hier erfah-
ren Sie Hintergrundwissen über den Aufbau und die Funktion 
des Beckenbodens und hilfreiche Tipps für den Alltag. Gemein-
sam in der Gruppe werden Übungen für eine Wahrnehmung 
und Kräftigung des Beckenbodens durchgeführt. Der Kurs be-
ginnt am Fr., 13. Sept., um 10.15 Uhr in der TBR Vereinsturnhalle.

Bequeme Matratzen laden zum Genießen des Schlafkonzerts ein. 
 Foto: Gebetshaus Bad Rotenfels
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Beckenbodentraining für junge Mütter
Der TBR Rotenfels bietet ab Mi., 18. Sept., um 19.45 Uhr in der 
Vereinsturnhalle Rotenfels einen Beckenbodenkurs speziell für 
junge Mütter an. Die Kursteilnehmerinnen lernen, den Becken-
boden wahrzunehmen und ihn mit gezielten Übungen zu kräf-
tigen. Ergänzt wird das Übungsprogramm durch ein Training 
der Rücken- und Bauchmuskulatur. Die Kurse umfassen zehn 
Einheiten zu jeweils 60 Minuten. Für aktive TBR Mitglieder ist 
das Kursangebot kostenlos, für Nichtmitglieder wird eine Kurs-
gebühr erhoben. Wir bitten um Voranmeldung, da nur eine be-
grenzte Teilnehmerzahl möglich ist. Anmeldung und Informati-
onen bei der TBR-Geschäftsstelle, Tel. 07225 985449.

Zumba® Anfängerkurs
Am Fr., 20. Sept., beginnt ein Zumba® Kurs für Anfänger. Der 
Kurs beinhaltet 5 Trainingseinheiten und findet immer freitags 
von 19.30 bis 20.30 Uhr in der Eichelbergschulhalle (Eingang ka-
tholischer Kindergarten) Rotenfels statt. Für die Kursteilnahme 
wird eine Gebühr erhoben. Anmeldung und weitere Informatio-
nen bei Bettina Stößer unter 0170 4044663.

TBR-Lauftreff
Ab dem 16. September startet der TBR Lauftreff. Die Teilnehmer 
treffen sich immer montags um 18 Uhr an der Konzertmuschel im 
Kurpark Rotenfels. Von dort aus werden die Wege vom Kurpark rund 
um den Schanzenberg genutzt. Das Lauftraining in der Natur zu er-
leben steht hierbei im Vordergrund, doch neben dem Laufen über 
Stock und Stein wird ein abwechslungsreiches Kraft- und Ausdau-
ertraining durchgeführt. Das klassische Joggen wird mit Geschwin-
digkeitswechsel, Sprinteinlagen und Regenerationsphasen ergänzt. 
Kombiniert mit Mobilisation, Kraft-, Koordinations- und Gleichge-
wichtsübungen ergibt das ein ideales Ganzkörpertraining. Anmel-
dung und weitere Informationen bei Rolf Müller unter 0170 8667922.
Full Body Toning Workout - Körperschmiede
Ab Di., 17. Sept., findet immer dienstags von 18 bis 19 Uhr das Dau-
erangebot „Full Body Toning“ Training in der Realschulsporthalle 
statt. Mit einfachen Hilfsmitteln wie Hanteln oder Fitnessbänder 
werden ganze Muskelpartien trainiert. Das komplette Körperwor-
kout bringt dich schnell in Form und verbessert deine Muskelkraft. 
Informationen bei der TBR-Geschäftsstelle, Tel. 07225 985449.

FREIOLSHEIM

ORTSVERWALTUNG FREIOLSHEIM
Ortsvorsteher: Ferdinand Schröder
Sprechzeiten: Mittwoch, 16.30 bis 18 Uhr
Telefon: 07204 222, Fax: 07204 934683
E-Mail: ortsvorsteher.freiolsheim@googlemail.com
Schwarzwaldhochstraße 31

TERMINE FREIOLSHEIM
Sonntag, 22. September
13 Uhr, Wanderung „Freiolsheimer Rundwege“, Treffpunkt an 
der Mahlberghalle Freiolsheim, Veranstalter: Arbeitskreis Frei-
olsheim und Arbeitskreis Tourismus Freizeit
14 Uhr, Hockete in Freiolsheim, Bauernhaus Lorenz, Schwarz-
waldhochstraße 47, Veranstalter: Arbeitskreis Freiolsheim
Einladung zur Wanderung und Hockete
Anlässlich des 800-jährigen Dorfjubiläums findet am So., 22. 
Sept., die zweite geführte Wanderung auf dem neuen Freiols-
heimer Rundweg statt; Treffpunkt um 13 Uhr, Mahlberghalle. 
Erstmalig findet am 22. Sept. ab 14 Uhr im Bauernhaus Lorenz 
(früheres Wohnhaus von Hilde und Flora Kunz) eine Hockete im 
Garten statt. Die Bevölkerung ist zur Wanderung und Hockete 
herzlich eingeladen!

Kommissionsflohmarkt "Rund um das Kind"
Bereits zum 10. Mal findet am Sa., 14. Sept., der Kommissionsfloh-
markt in der Mahlberghalle Freiolsheim statt. In der Zeit zwischen 
11 und 14 Uhr darf gerne gestöbert und gekauft werden. Schwan-
gere mit Begleitung dürfen bereits Freitag von 18 bis 19.30 Uhr 
einkaufen. Erstausstattung, Spielwaren, Kleidung usw. in gut sor-
tierter Umgebung. Der Förderverein der Grundschule Michelbach 
bietet Kaffee und selbst gebackenen Kuchen zum Verzehr sowie 
zum Mitnehmen an. Infos unter Tel. 0160 7749032.

KIRCHEN FREIOLSHEIM
Maria Hilf 

Katholisches Pfarramt Moosbronn
Freitag, 13. September
9 Uhr Rosenkranzgebet

9 Uhr Beichtgelegenheit
9.30 Uhr Wallfahrtsmesse mit Aussetzung und eucharistischem 
Segen
Samstag, 14. September
11 Uhr Taufe von Charlotte Leonie Wagner
Sonntag, 15. September
11 Uhr Pfarr- und Wallfahrtsmesse
12.30 Uhr Wallfahrtsmesse der Pfarrgemeinde Herz Jesu aus Et-
zenrot
15 Uhr Andacht
Dienstag, 17. September
10 Uhr Gebetsstunde "Zeit mit Gott"
18 Uhr Rosenkranzgebet, gestaltet von der FG Freiolsheim/
Moosbronn, Kirche Freiolsheim
Mittwoch, 18. September
19 Uhr eucharistische Anbetung

VEREINE FREIOLSHEIM

MusikTheaterWerkstatt
Theateraufführung
Die MusikTheaterWerkstatt Freiolsheim hat das 800-jährige-
Dorfjubiläum zum Anlass genommen, nach längerer Pause 
wieder ein Theaterstück auf die Bühne zu bringen. Die Komödie 
„Papa Papageno“ wird am Sa., 19. Okt., und Fr., 25. Okt., um 19.30 
Uhr sowie am Sa., 26. Okt., um 18 Uhr in der Mahlberghalle auf-
geführt. Eintrittskarten für nummerierte/reservierte Sitzplät-
ze gibt es ab sofort bei Heide Glasstetter und Klaus Braun, Tel. 
07204 518 und E-Mail: info@mtw-freiolsheim.de.

SC Mahlberg Freiolsheim
Mountainbike-Treff
Jeden Mittwoch um 18 Uhr geführte Mountainbiketouren auf 
Berge und durch Täler rund um Freiolsheim und Moosbronn. 
Treffpunkt 18 Uhr Mahlberghalle Freiolsheim. Neue Mitradler/-
innen sind jederzeit herzlich willkommen. Infos: Jochen Zim-
mermann, Tel. 07204 947240.
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AKTUELLES HÖRDEN

Keine Sprechstunden  
in der Ortsverwaltung Hörden
An den Dienstagen, 24. Sept., und 1. Okt., finden keine Sprech-
stunden bei Ortsvorsteherin Barbara Bender statt.

ORTSVERWALTUNG HÖRDEN
Ortsvorsteherin: Barbara Bender
Sprechzeiten: Dienstag, 16.30 bis 19 Uhr
Telefon: 07224 2922
Fax: 07224 656303
E-Mail: ortsvorsteher.hoerden@googlemail.com
Landstraße 43

TERMINE HÖRDEN
Baby- und Kinderflohmarkt
Der Elternbeirat des städtischen Kindergarten Hördens veran-
staltet am Sa., 21. Sept., von 14 bis 16 Uhr einen Baby- und Kinder-
flohmarkt in der Flößerhalle in Hörden. Der Einlass für Schwan-
gere ist bereits ab 13.30 Uhr. Für das leibliche Wohl ist mit einer 
Kaffee- und Kuchentheke gesorgt.

KIRCHEN HÖRDEN
St. Johannes Nepomuk, Hörden

Seelsorgeeinheit Gaggenau-Ottenau
E-Mail: st.jodok@t-online.de, www.kath-hoss.de

Sonntag, 15. September
9 Uhr Eucharistiefeier
Mittwoch, 18. September
18 Uhr Rosenkranz
18.30 Uhr Eucharistiefeier

VEREINE HÖRDEN

Fanfarenzug Hörtelsteiner Herolde
Proben
Die Proben des Fanfarenzuges finden mittwochs um 19.30 Uhr 
im Proberaum der Flößerhalle statt. Majorettes montags in der 
Sporthalle der Grundschule Hörden: Lucky Girlies (7 bis 12 Jahre) 
18 bis 19 Uhr, Lucky Ladies (ab 13 Jahren ) 18.30 bis 20 Uhr. Infos 
unter Tel. 07224 1600, www.fanfarenzug-hörden.de, E-Mail: hal-
lo@fanfarenzug-hörden.de

FV Hörden
Chancenwucher
FV Hörden - FV Ottersdorf 2:1 (2:1). Nach dem Erfolg beim VFR Bi-
schweier schlug der FVH auf der Essel mit dem FV Ottersdorf auch 
den 2. Bezirksligaabsteiger. Das knappe Ergebnis täuscht, der Gast 
vom Ried war mit dem 1:2 noch gut bedient, der FVH hatte Chan-
cen für 2 bis 3 Spiele. Die Thomas-Truppe zeigte in den ersten 45 
Minuten die beste spielerische Leistung seit Monaten, war kämp-
ferisch und läuferisch dem Gast überlegen. So war die 2:0-Füh-

rung für den FVH nach 25 Minuten hochverdient, beide Treffer 
erzielte Nico Schmidt, der mit seiner Schnelligkeit die Gästeab-
wehr vor Dauerprobleme stellte. Beim 1:0 wurde er glänzend von 
Marcel Westermann freigespielt, beim 2. Treffer war er mit einem 
Kopfball erfolgreich. Der Gast hatte nur eine Torchance, diese 
wurde kurz vor dem Pausenpfiff auch zum Anschlusstreffer ge-
nutzt. Nach dem Wechsel öffneten die Gäste etwas die Abwehr, 
der FVH hatte nun mehr Platz zum Kontern. Die Mannschaft hatte 
jetzt Chancen im Minutentakt, doch entweder versagten vor dem 
Gästetor die Nerven, oder man scheiterte am guten Gästekeeper 
und am Aluminium. Selbst nach der Dezimierung der Gäste nach 
einer roten Karte wegen einer Notbremse wollte dem FVH nicht 
das erlösende 3. Tor gelingen. Diese Fahrlässigkeit führte dazu, 
dass Mannschaft, Betreuer und Fans bis zur 95. Minute zittern 
mussten ehe der hochverdiente 2:1-Heimerfolg unter Dach und 
Fach war. Am kommenden Sonntag, (15 Uhr) spielt der FVH beim 
FC Rastatt 04. Knüpft die Truppe an die Leistung vom Sonntag an 
und legt die Schlampigkeit vor dem Gegnertor ab, kann sie auch 
beim ehemaligen Oberligisten punkten.
Die FVH-Reserve ist wieder in der Erfolgsspur. Torschützen beim 
3:2-Heimsieg waren Sven Hecker 2 und Julian Wehrle. Am Sonn-
tag ist die Mannschaft spielfrei.

TV Hörden  
Trainingsangebote
Montags: Eltern und Kind Turnen: 15 bis 16 Uhr; Kleinkindertur-
nen 16 bis 17 Uhr; Jungenturnen: 17 bis 18 Uhr; Mädchen, Just-for-
fun: 18 bis 19.30 Uhr; Faszien-Fitness: 19.30 bis 20.30 Uhr; Pilates: 
20.30 bis 21.45 Uhr. Dienstags: Aqua-Fitness: (Reha Gernsbach) 
17.45 bis 18.45 Uhr. Mittwochs: Stabil und Beweglich: 16 bis 17 
Uhr; Wirbelsäulengymnastik: 18 bis 19 Uhr; Kindertanzgruppe:(S
chulturnhalle) 18 bis 19 Uhr; Jugendtanzgruppe: 18 bis 19 Uhr; 
Tanzgruppe No Limits: 19 bis 20 Uhr; Top-Fit bis ins höchste Al-
ter: 20 bis 21 Uhr. Donnerstags: Pilates: 9.30 bis 11 Uhr. Freitags: 
Mädchen Wettkampfgruppe: 6 bis 12 J., 15 bis 17 Uhr; Mädchen 
Wettkampfgruppe: ab 13 J., 15 bis 17 Uhr.
Fitnessraum im Turnerheim: Dienstags und donnerstags: 
18.30 bis 20 Uhr. Mittwochs: 9.30 bis 12 Uhr. Weitere Infos findet 
Sie unter: www.tv-hoerden.de
Sonntagskaffee im Turnerheim
Am So., 15. Sept., ab 14.30 Uhr öffnet der Turnverein Hörden das 
Turnerheim beim Sportplatz wieder als Sonntagskaffee -"wie 
früher bei Oma". Es soll ein gemütlicher Kaffeeklatsch mit lecke-
ren, selbstgebackenen Kuchen und Torten werden, bei dem man 
dem Alltag mal entfliehen kann und sich mit Gleichgesinnten 
trifft. Zum Tratschen, Lachen oder einfach nur zum Genießen - 
ohne Stress und Hektik.

Silentparty beim TVH
Am Do., 3. Okt., ab 19.30 Uhr findet beim TVH im Turnerheim 
beim Sportplatz eine etwas andere Party statt. Anders als bei 
üblichen Partys, hörst du auf unserer Silentparty nur das was 
du willst. Jeder Partygänger erhält beim Einlass einen eigenen 
kabellosen Kopfhörer. Mit diesem kannst du selbst entscheiden 
was du hörst. Du kannst aus bis zu drei verschiedenen Musikrich-
tungen wählen. Dabei zeigt dein Licht an deinem Kopfhörer dei-
nen Mittänzern immer an, was du gerade hörst. So kann es sein, 
dass du gerade zu echter Schlager-Party-Musik tanzt, während 
dein Gegenüber den deutschen Pop feiert. Probiere es aus und 
sei dabei! Spaß garantiert. Trage dich auf unsere Gästeliste ein 
und spare je Karte 1 Euro unter: www.tv-hoerden.de/silentparty

HÖRDEN
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Verein Deutscher Schäferhunde Hörden
Übungsbetrieb
Übungsbetrieb: Sonntags 8 Uhr Fährtenarbeit in Absprache mit 
dem Ausbildungswart, ab 10 Uhr. Übungsbetrieb auf dem Ver-
einsgelände. Mittwochs ab 17 Uhr Übungsbetrieb. Vereinsheim, 
Telefon 0151 23689330, www.schaeferhundeverein-hoerden.de

SONSTIGES HÖRDEN 

Museum Haus Kast

Öffnungszeiten
Das Museum Haus Kast ist sonntags von 14 bis 17 Uhr geöffnet 
außer während der Schulferien in Baden-Württemberg. Für 
Führungen außerhalb dieser Öffnungszeiten bitte unter Tele-
fon 07224 656302 oder E-Mail: hoerden@verein-fuer-heimat-
geschichte.de melden. Homepage: www.verein-fuer-heimatge-
schichte-gaggenau-hoerden.de

MICHELBACH

SeKunDen 
enTSCHeIDen
IM nOTFaLL
Feuerwehr, Notarzt und Rettungsdienst

112

AKTUELLES MICHELBACH

Höfel in Michelbach gesperrt
Aufgrund des Straßenfests in Michelbach am Sa., 14. Sept. wird 
die Straße „Höfel“ voll gesperrt. Die Stadtverwaltung teilt mit, 
dass es von 13 Uhr bis 24 Uhr zu Verkehrsbeeinträchtigungen 
kommen kann.

ORTSVERWALTUNG MICHELBACH

Ortsvorsteher: Franz Kowaschik
Sprechzeiten: Donnerstag, 16 bis 18 Uhr
Telefon: 07225 1324 
Fax: 07225 915970
E-Mail: ortsvorsteher.michelbach@googlemail.com
Otto-Hirth-Straße 18

TERMINE MICHELBACH

Freitag, 13. September
19 Uhr, Stubenabend „Mount Everest“, Heimatstube Michel-
bach, Veranstalter: Heimatverein Michelbach

Samstag, 14. bis Montag, 16. September
Fest der Feuerwehr Michelbach, Feuerwehrgerätehaus Michel-
bach, Veranstalter: Freiwillige Feuerwehr Gaggenau, Abteilung 
Michelbach

Samstag, 21. September
11 Uhr, 50-jähriges Jubiläum des MSC Michelbach, Dorfmitte Mi-
chelbach, Veranstalter: Motorsportclub Bernstein Michelbach

Sonntag, 22. September
11 Uhr, Klassik-Matinée, Hirtenhaus Michelbach, Veranstalter: 
Förderverein Michelbacher Hirtenhaus

Jahrgang 1939
Am Mo., 16. Sept., treffen wir uns mit Partner um 16 Uhr beim 
Feuerwehrfest in Michelbach. Info bei Hermann.

Freundeskreis SWRK
Die für den 4. September geplante Wanderung zu den Falkenfel-
sen bei Bad Herrenalb wird verschoben auf Mi., 18. Sept. Abfahrt 
mit dem Bus um 9.06 Uhr an der Kirche. Die Wanderstrecke be-
trägt 12 km. Selbstverpflegung einplanen.

KIRCHEN MICHELBACH

St. Michael 

Katholisches Pfarramt Michelbach
www.st-michael-michelbach.de

Samstag, 14. September
16.30 Uhr Taufe von Tom Anselm
17.30 Uhr Beichtgelegenheit
18 Uhr Vorabendmesse

Montag, 16. September
7.50 Uhr Schülergottesdienst (Eucharistiefeier)
Mittwoch, 18. September
18 Uhr Rosenkranzgebet
18.30 Uhr Wortgottesfeier "Atem holen"

KIRCHL. NACHRICHTEN MICHELBACH
Atem holen
Unüberwindlich starker Held, Superstar! Wer wäre das nicht ger-
ne? Bei unserem Wort-Gottes-Dienst gehen wir mit Singen und 
Nach-Sinnen dem nach, was wir von Michael, Miguel, Mike, oder 
wie er sonst noch heißen kann, wissen und verstehen. Herzliche 
Einladung an alle interessierten Christen. Treffpunkt: Kirche St. 
Michael in Michelbach. Zeitpunkt: Mi., 18. Sept., um 18.30 Uhr. Ab 
18 Uhr kann man den Rosenkranz beten.

VEREINE MICHELBACH

Heimatverein Michelbach
Schlachtfest
Der Heimatverein veranstaltet am Sa., 5. Okt., sein traditionel-
les Schlachtfest. Beginn ist um 16 Uhr. Rund ums Museum und 
in der beheizten Scheune wird das Fest durchgeführt. Seit über 
13 Jahren ist diese Veranstaltung ein besonderer Höhepunkt im 
Dorf. Schlachtplatten mit Sauerkraut und hausgemachtem Kar-
toffelbrei sind eine besondere Delikatesse. Dazu den Most aus 
eigener Herstellung, einen guten Tropfen Wein, oder ein frisch 
gezapftes Bier. Weitere Informationen bei Jochen Küx, Tel. 07225 
77361, oder www.heimatverein-michelbach.de

Michelbacher Stubenabende 2020
Die Stubenabende des Heimatvereins Michelbach im Heimatmu-
seum des Fachwerkdorfes sind gut besuchte Veranstaltungen. 
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Das zuständige Organisati-
onsteam hat für 2020 wie-
der ein attraktives Jahres-
programm erarbeitet. Die 
Stubenabende beginnen 
jeweils um 19 Uhr, Anmel-
dungen sind erforderlich 
und ab sofort möglich 
beim Vorsitzenden des Hei-
matvereins Michelbach, Jo-
chen Küx, Tel. 07225 77361. 
Siehe auch www.heimat-
verein-michelbach.de. Die 
Stubenabende-Jahresüber-
sicht 2020 beinhaltet: 10. 
Jan.: Michael Roth liest aus 
seinem Roman „Wolken-
turm“, aufgelockert mit 
insgesamt fünf Liedeinla-
gen; 7. Febr.: Manfred Lindner berichtet über seine Erlebnisse „Mit 
dem Rad durch Spanien“; 6. März: Thomas Adam spricht über „Der 
Kraichgau, Geschichte - Kultur - Landschaft“; 3. April: Dr. Markus 
Bittmann erzählt über die Werinharde und das Murgtal; 8. Mai: 
Phil Lopatta hält einen Bilder-Vortrag über „Kreuzfahrt zu den 
Eisbergen von Grönland“; 5. Juni: Regierungspräsidentin Sylvia 
Felder referiert über „Das Regierungspräsidium - Aufgaben einer 
Bündelungsbehörde“; 3. Juli: Joachim Weber fokussiert auf die 
„Überflussgesellschaft“; 7. Aug.: Ulrich Behne erinnert an „Die Ju-
den in Gaggenau“; 5. und 6. Sept.: Michelbacher Dorffest; 3. Okt.: 
Schlachtfest des Heimatvereins; 6. Nov.: Konstantin Rost beleuch-
tet die „Pharmaindustrie“; 4. Dez.: Gretel Schiebenes und Gertrud 
Springmann tragen in Michelbacher Mundart alte Geschichten 
und Begebenheiten vor. Musikalische Umrahmung durch Markus 
Herm, es moderiert Günter Herm. 
Dorfführungen finden am 26. Apr. und 25. Okt. statt. Beginn um 
15 Uhr, Abschluss ab 17 Uhr im Heimatmuseum mit Führung und 
Vesper. Das Museum ist 2020 an folgenden Terminen geöffnet: 
5. Jan., 2. Febr., 1. März, 5. April, 3. Mai, 7. Juni, 5. Juli, 2. Aug., 5. und 
6. Sept., 4. Okt., 1. Nov., 6. Dez. Bei telefonischer Anmeldung unter 
07225 77361 wird versucht, auch andere Termine zu ermöglichen.

Das beliebte Apfelsaftpressen begeisterte auch in diesem Jahr die 
Kinder des Gaggenauer Ferienspaßes. Unter dem Motto: „Wie 
kommt der Apfel in die Flasche?“ beteiligten sich 20 fleißige Kin-
der bei der Apfelernte. Das Säubern, Zerkleinern und Pressen be-
eindruckte die Heranwachsenden. Nach der mühevollen Handar-
beit gab es zur Stärkung leckere Crepes und frisch gepressten Saft 
zum Mitnehmen. Gastgeber waren der OGV Michelbach und der 
Heimatverein Michelbach.  Foto: privat

Musikverein Michelbach
Musikalische Ausbildung und Wiedereinstieg 
Der Musikverein Michelbach bietet Kindern und Jugendlichen 
in Zusammenarbeit mit der Schule für Musik und darstellende 
Kunst Gaggenau eine umfassende und fundierte musikalische 
Ausbildung an. Teil der Ausbildung ist – neben dem Erlernen von 
theoretischen und praktischen Grundkenntnissen – auch der spä-
tere Einsatz in der Musikkapelle. Zu den möglichen Ausbildungs-
instrumentengehören Blechblasinstrumente wie Trompete, 
Posaune und Tenorhorn, Holzblasinstrumente wie Klarinette, Sa-
xophon und Querflöte und selbstverständlich auch Schlagzeug/
Percussion. Bei Interesse zur musikalischen Ausbildunghilft Herr 
Holger Nufer unter Mobil 0176 10542293 gerne weiter. Ebenso 
sind natürlich auch Musikerinnen und Musiker willkommen, wel-
che auf der Suche nach einem Verein für einen Wiedereinstieg 
sind. Wer sich selbst ein Bild von unserer Kapelle machen und sich 
über den Verein informieren möchte, ist herzlich zum Besuch ei-
ner der Musikproben (i. d. R. donnerstags ab 19.30 Uhr in der Wie-
sentalhalle Michelbach) eingeladen. Ansprechpartner hierfür ist 
Herr Thomas Rieger, Mobil 0157 88556440.

Naturfreunde Michelbach
Kindervolkstanzgruppe
Proben mittwochs im Naturfreundehaus, Gruppe 1 von 17 bis 18 
Uhr, Gruppe 2 von 18 bis 19 Uhr. Keine Proben in den Ferien. Wei-
tere Infos bei Iris und Joshua Henke, Tel. 07225 9859711.

Naturfreundehaus
Öffnungszeiten: freitags ab 17 Uhr, sonntags ab 11 Uhr. Weitere 
Infos unter www.muellersgrosserwald.de, Tel. 07225 2230 oder 
07222 7838027.

SV Michelbach, Abt. Fußball
Bei Landesligareserve des TSV Loffenau siegreich
Nach einer geschlossenen und vorbildlichen Mannschaftsleis-
tung setzte sich der SV Michelbach letztendlich klar und deut-
lich mit 1:6 bei der Landesligareserve des TSV Loffenau durch. 
In der 3. Spielminute hatte SVM Angreifer L. Beqiraj eine gute 
Führungsmöglichkeit, als er alleine auf den Schlussmann zulief 
und vergab. Besser machte es V. Mazreku zwei Minuten später, 
als er nach Vorarbeit von L. Beqiraj im Strafraum clever zur 0:1 
Führung vollenden konnte. In der 10. Minute hatte man Glück, 
als ein schneller Angriff der Einheimischen vergeben wurde. 
Michelbach erhöhte im Anschluss die Schlagzahl, gewinnt die 
zweiten Bälle und war im Mittelfeld Herr auf fremdem Geläuf. 
In der 18. Minute sahen die treuen SVM Fans ein Treffer der Mar-
ke „Tor des Jahres“. Nach einer Ecke von H. Erdem setzte L. Beqi-
raj punktgenau das Spielgerät mit einer Direktabnahme aus gut 
20 Meter Torentfernung ins obere Dreieck zum 0:2. Im weiteren 
Verlauf drückte man die Einheimischen aus Loffenau mehr und 
mehr in den eigenen Strafraum. In dieser Phase verpasste man 
lediglich die drückende Feldüberlegenheit bzw. gut herausge-
spielten Möglichkeiten in Zählbares umzusetzen. So scheiter-
te L. Beqiraj aus der Distanz an der Querlatte. Auch ein klares 
Handspiel im Strafraum der Gastgeber blieb ungeahndet, so 
dass man lediglich mit 0:2 in die Pause ging. Im 2. Spielabschnitt 
änderte sich recht wenig. Michelbach war spielbestimmend und 
mit einem deutlichen Plus an Ausbauchancen. So scheiterte zu-
nächst R. Bilusic in der 53. Minute aus kurzer Distanz am guten 
Loffenauer Schlussmann K. Lunghard. In der 56. Minute vollen-
dete T. Pervaneli sicher und clever zum 0:3 nach einem Pass von 
L. Beqiraj. In der 60. Minute vollendeten die Einheimischen zum 
1:3-Anschluss. Das Aufbäumen der Einheimischen hielt sich aber 
in Grenzen, so dass Michelbach weiter offensiv agieren konnte. 
Zunächst scheiterte V. Mazreku aus kurzer Distanz am Loffenau-

Im Heimatmuseum Michelbach fin-
den die Stubenabende statt. 
 Foto: Heimatverein Michelbach
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er Schlussmann. In einer rasanten Schlussphase setzte L. Beqiraj 
mit einem Hattrick den Stempel im Spiel auf. Zunächst gelang 
dem SVM Angreifer in der 71. Minute durch einen technisch her-
vorragenden Heber aus 6 Meter Torentfernung das 1:4. Kurz vor 
Spielende gelangen L. Beqiraj zwei weitere Treffer zum verdien-
ten 1:6-Endstand.

Dritte Mannschaft nach Auswärtssieg an Tabellenspitze
Erst nach dem 1:0-Rückstand hat die dritte SVM Mannschaft un-
ter der Leitung von D. Kraft das Fußballspielen begonnen und 
letztendlich sicher und verdient mit 2:7 gewonnen. Nach einer 
couragierten Leistung führte man zur Halbzeit verdient mit 1:4. 
Im 2. Spielabschnitt waren die Einheimischen 15 Spielminuten 
am Drücker, ohne jedoch vor dem gut gehüteten Tor von R. Ram-
steiner erfolgreich zu agieren. Im weiteren Spielverlauf setzte 
Michelbach die Akzente, was sich letztendlich in einem klaren 
und verdienten 2:7-Auswärtssieg spiegelte. Torschützen: 3x M. 
Herm, M. Pawlaczyk, Ü. Bozkurt, L. Bondar, A. Brkic.
Am kommenden Wochenende spielt zunächst am Sa., 14. Sept. 
die dritte SVM Mannschaft im Heimspiel gegen die Reserve aus 
Rauental. Spielbeginn im MURGTEL Stadion ist um 17 Uhr. Die 
erste SVM Mannschaft spielt am So., 15. Sept., um 15 Uhr gegen 
den SV Niederbühl. Das Vorspiel bestreiten die beiden Reserve-
teams um 13.15 Uhr. Infos unter: www.sv-michelbach.de

TV Michelbach
Nordic Walking/Walking Gruppe
Das Training beginnt immer donnerstags um 18.30 Uhr. Treff-
punkt ist am Sportplatz in Michelbach. Gäste sind willkommen, 
Stöcke können zum Lernen bereitgestellt werden. Infos bei Man-
fred Stößer, Telefon 07225 75687 und Jens Pfistner, Tel. 07225 
78184.

EINRICHTUNGEN MICHELBACH

Freiwillige Feuerwehr Michelbach
Feuerwehrfest im Gerätehaus
Von Sa., 14. Sept., bis Mo., 16. Sept. findet das diesjährige Feu-
erwehrfest der Abteilung Michelbach im Gerätehaus in der 
Feuerwehrstraße statt. Am Sonntag und Montag servieren die 
Floriansjünger ein schmackhaftes Mittagessen. Auch sonst ist 
für das leibliche Wohl bestens gesorgt. Selbstgebackene Kuchen 
und Torten laden zum Genießen in die Kaffeestube ein. Abends 
öffnet die Bar ihre Pforten. Coole Drinks werden hier zu fairen 
Preisen angeboten. An der Losbude können die Gäste mit etwas 
Glück einen der attraktiven Preise gewinnen.

OBERWEIER

AKTUELLES OBERWEIER

Fahrbücherei kommt nach Oberweier
Die Fahrbücherei macht wieder Station in Oberweier. Am Di., 17. 
Sept., können sich Leseratten von 13.40 bis 15 Uhr mit neuem Le-
sestoff eindecken. Der Bus der Fahrbücherei hält in der Rastatter 
Straße/Ecke Merkurstraße.

ORTSVERWALTUNG OBERWEIER
Ortsvorsteherin: Rosalinde Balzer
Sprechzeiten: Mittwoch, 10 bis 12 Uhr
Telefon: 07222 47034, Fax: 07222 9687562
E-Mail: ortsvorsteher.oberweier@googlemail.com
Ortsstraße 54

TERMINE OBERWEIER
Donnerstag, 12. September
14 Uhr, Vortrag „Alles um die Kastanie“ von Rosalinde Balzer, Ge-
meindehaus „St. Johannes“, Veranstalter: Altenwerk St. Johan-
nes Oberweier

KIRCHEN OBERWEIER

St. Johannes

Katholische Kirchengemeinde Vorderes Murgtal, 
Pfarrei St. Johannes Oberweier, www.vorderes-murgtal.de

Samstag, 14. September
17.30 Uhr Eucharistiefeier, Abschlussgottesdienst des Diözesan-
treffens der Cursillobewegung, Kuppenheim
18 Uhr Eucharistiefeier, Jugendgottesdienst mit Firmlingen, Bi-
schweier

Sonntag, 15. September
9 Uhr Eucharistiefeier, Titularfest mitgestaltet vom Kirchenchor, 
Kollekte für den Schuldendienst der Heilig-Kreuz-Kirche, anschl. 
Stehempfang, Oberndorf
Dienstag, 17. September
18.30 Uhr Eucharistiefeier, Termin für Seelenamt, Oberweier
Mittwoch, 18. September
11.20 Uhr Wortgottesfeier zum Schuljahresbeginn, Oberweier

KIRCHL. NACHRICHTEN OBERWEIER
Jugendgottesdienst
Hallo Jugendliche, es geht um eure Zukunft! Ihr seid angespro-
chen und könnt eure Kirche mitverändern … Lasst uns diskutie-
ren, was ihr von Kirche braucht, damit ihr euch in ihr wohl fühlt. 
Welche Angebote fehlen euch? Wo soll mehr für euch geboten 
werden? Ihr alle seid eingeladen zum Jugendgottesdienst, am 
Sa., 14. Sept., um 18 Uhr in St. Anna in Bischweier. Bringt gerne 
auch eure Freunde mit, danach gibt es für alle Pizza!
Pfarrgemeinderatssitzung
Die nächste Pfarrgemeinderatssitzung ist am Mo., 16. Sept., um 
20 Uhr im St. Sebastianhaus in Kuppenheim. Die Sitzung ist öf-
fentlich. Interessierte können gerne teilnehmen.

VEREINE OBERWEIER

Musikverein Eichelberg Oberweier
Wandergruppe Musikverein
Am Mi., 18. Sept., treffen wir uns gegen 15 Uhr auf dem Parkplatz 
nach der Murgbrücke in Kuppenheim. Am besten Fahrgemein-
schaften bilden. Es kann sich jeder seine Fahrgemeinschaft 
selbst zusammenstellen. Von dort wandern wir durch den 
Schloßpark Favorite und dann nach Förch zum Biergarten beim 
Restaurant Krone. Wir rechnen mit einer Stunde Gehzeit. Gegen 
16 Uhr werden wir in Förch eintreffen. Sollte es an diesem Tag 
regnen, treffen wir uns direkt an der Krone. Auch Nichtwanderer 
sind herzlich willkommen. Wir hoffen auf eine rege Teilnahme 
bei diesem vorletzten Ausmarsch in diesem Jahr.
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Turnverein Oberweier

Wöchentliches Sportangebot
Nach den Sommerferien startet wieder unser wöchentlicher 
Trainingsbetrieb. Alle Interessierten erhalten hier einen Über-
blick unseres sportlichen Angebotes: Montag: 15.45 bis 16.45 
Uhr Eltern Kind Turnen; 16.45 bis 17.45 Uhr Kleinkinderturnen; 18 
bis 20 Uhr Tischtennis; 20 bis 21.30 Uhr BodyFit. Dienstag: 9.30 
bis 10.30 Uhr Fit und bewegt ins Alter (NEU, ab 1.Okt.); 16.30 bis 
17.30 Uhr Mädchengruppe 1: Turnen, Tanz und Spiele; 17.30 bis 
18.30 Uhr Mädchengruppe 1: Turnen, Tanz und Spiele; 18.30 bis 
20 Uhr Aerobic Mädels; 20 bis 21.30 Uhr Fit4ever Frauen. Mitt-
woch: 17.30 bis 18.30 Uhr Bubenturnen; 18.30 bis 19.30 Uhr Gerä-
teturnen, Tanz und Fitness für Jugendliche; 19.45 bis 20.45 Body 
& Mind (NEU Kursangebot ab 25. Sept.); ab 18.30 Uhr Faustball. 
Donnerstag: 18 bis 19.30 Uhr Fit und Mobil für Männer und Frau-
en; 19.30 bis 21 Uhr Fit und Mobil für Frauen. Freitag: 16 bis 17 
Uhr Hip-Hop-Gruppe 1; 17 bis 18 Uhr Hip-Hop-Gruppe 2; 18 bis 19 

Uhr Zumba. Weitere Infos zu allen Sportstunden bei Laura Mack, 
laura.mack17@googlemail.com

Information zu den neuen sportlichen Angeboten
Ab Mi., 25. Sept., startet der neue Kurs Body & Mind. Kursdauer 
beträgt sechs Einheiten, immer mittwochs 19.45 bis 20.45 Uhr. Für 
den Kurs wird eine zusätzliche Teilnahmegebühr erhoben. Body 
& Mind ist für Körper, Geist und Seele. Die Beweglichkeit wird mit 
Posen aus dem Yoga verbessert und stärkt den eigenen Körper. 
Die Stunde endet mit einer Meditation. Anmeldung und weitere 
Infos gibt es in der ersten Trainingsstunde am 25. September oder 
auch vorab bei Laura Mack, laura.mack17@googlemail.com. 
Ab Di., 1. Okt., beginnen wir mit der Gruppe „Fit und bewegt ins 
Alter“. Dies ist ein Fitness-, Gesundheits- und Bewegungsan-
gebot für Ältere und Personen mit Einschränkungen (Rollator, 
Gehhilfen etc.). Die Gruppe trifft sich immer dienstags 9.30 bis 
10.30 Uhr. Nähere Informationen bei Walburga Waschek. Für 
beide sportlichen Angebote ist eine Vereinsmitgliedschaft erfor-
derlich. Die Veranstaltungen finden in der Eichelberghalle statt.

SELBACH

AKTUELLES SELBACH

Öffentliche Sitzung  
des Ortschaftsrates Selbach
Am Mittwoch, 18. September, um 19 Uhr findet im Rathaus Sel-
bach eine Sitzung des Ortschaftsrates Selbach statt. Um 17:30 
Uhr findet eine Begehung des Biotopias statt. Treffpunkt: Am Weg-
kreuz in der Brandstatt. Es wird um festes Schuhwerk gebeten. Die 
Bevölkerung ist hierzu freundlich eingeladen. Tagesordnung: 
Nachverpflichtung von Ortschaftsräten; Bekanntgaben; Bioto-
pia in Gaggenau-Selbach - Information und weiteres Vorgehen 
-; Wildschwein-Problematik - Information und weiteres Vorge-
hen -; Anfragen der Ortschaftsräte; Einwohnerfragestunde.

Erlengasse voll gesperrt
Die Erlengasse im Ortsteil Selbach ist am Fr., 13. Sept., voll ge-
sperrt. Grund ist eine Aufstellung eines Autokrans. Die Stadtver-
waltung Gaggenau bittet um Verständnis.

ORTSVERWALTUNG SELBACH
Ortsvorsteher: Michael Schiel
Sprechzeiten: Donnerstag, 9 bis 12 Uhr sowie 16 bis 18 Uhr 
Telefon: 07225 76390, Fax 07225 1839032, E-Mail: ortsvorsteher.
selbach@googlemail.com, Brunnenstraße 51

TERMINE SELBACH
Seniorenkreis Selbach
Am Mi., 18. Sept., fahren wir nach Haslach ins "Trachtenmuseum" 
(nicht wie im Programm angekündigt ins Schulmuseum). Abfahrt 
um 12.30 Uhr ab Unterdorf Selbach, weitere Haltestelle bei "Krone" 
Selbach. Anmeldung möglich bei Helga Riedinger, Tel. 07225 5449.

KIRCHEN SELBACH
St. Nikolaus, Selbach

Seelsorgeeinheit Gaggenau-Ottenau
E-Mail: st.jodok@t-online.de, www.kath-hoss.de

Samstag, 14. September
18.30 Uhr Jugendgottesdienst gestaltet vom Wogo-Team und 
den Ministranten der SE

Montag, 16. September
10 Uhr Schulanfangsgottesdienst
Donnerstag, 19. September
18 Uhr Rosenkranz
18.30 Uhr Eucharistiefeier

KIRCHL. NACHRICHTEN SELBACH
Jugendgottesdienst
Im Rahmen unseres kleinen Jubiläumsgottesdienstes findet am 
kommenden Sa., 14. Sept., um 18.30 Uhr in der Pfarrkirche St. Ni-
kolaus Selbach ein Jugendgottesdienst statt. Mitgestaltet wird 
der Gottesdienst von den Ministranten und dem Wogo Team 
von Selbach. Herzliche Einladung an alle Jugendliche und Jung-
gebliebene.

VEREINE SELBACH

Musikverein Selbach
Kurkonzert im Kurpark Bad Rotenfels
Am So., 15. Sept., 16 Uhr, ist der Musikverein Selbach bei einem Kur-
konzert in der Konzertmuschel im Kurpark Bad Rotenfels zu hören. 
Hierzu sind alle Blasmusikfreunde recht herzlich eingeladen

Obst- und Gartenbauverein Selbach
Pflegemaßnahmen
Am Sa., 14. Sept., ab 9 Uhr werden Pflegemaßnahmen in der An-
lage am Staufenberger Weg durchgeführt. Helfer sind herzlich 
willkommen.

Turnerbund Selbach

Aerobic, Dance-Aerobic, BBP und mehr …
Fitness und Ausdauertraining, Choreografie, Step und Power in-
tensiv. Jeden Mittwoch 18.45 bis 20 Uhr in der Turnhalle Selbach. 
Neueinsteiger und Interessierte dürfen gerne zu einer Schnup-
perstunde vorbeikommen. Infos A. Hornung, Tel. 07225 77101.

Fit for ever
Freitags 18.30 bis 19.30 Uhr in der Turnhalle Selbach. Herz-Kreis-
lauf- und Ausdauertraining, Koordinations- und Bewegungs-
schulung für alle Altersgruppen. Neueinsteiger willkommen. 
Infos A. Hornung, Tel. 07225 77101.
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Eltern und Kind Turnen
Die Übungsstunden montags von 16 bis 17 Uhr in der Turnhalle 
Selbach. Kinder von 1 bis 3 Jahren lernen rennen, hüpfen, sprin-
gen, Purzelbäume, singen und tanzen, was auch Mutter oder Va-
ter viel Freude macht. Infos bei Marion Hornung, Tel. 07225 72129.
Fit for kids
Das Fit for kids Turnen findet immer montags in der Turnhal-
le der Ebersteingrundschule in Selbach statt. Willkommen sind 
Mädchen und Jungen ab 5 Jahren. Trainingszeiten für Neuein-
steiger/jüngere TurnerInnen: 17 bis18 Uhr. Trainingszeiten für 
die älteren TurnerInnen: 17.30 bis 19 Uhr. Los geht es am Mo., 16. 
Sept. Ansprechpartner: Tina Hartmann-Hylla.

Neue Kurse - Tai Chi Chuan und Qigong
Tai Chi für Fortgeschrittene. Beginn am Mi., 18. Sept., von 10 
bis 11 Uhr im Ballettsaal der Musikschule Gaggenau, Schulstr. 3 
(Cheng Man Ching und Pekingform).
Tai Chi und Qigong: Beginn am Do., 19. Sept., im Kindergarten 
Selbach. Von 19 bis 20 Uhr Qigong (5 Elemente Qigong, Meridi-
anübungen, Duft und Innere Organe Qigong, neu im Programm 
8 Brokate Übungen). Von 20 bis 21 Uhr Tai Chi (Cheng Man 
Ching Form und Schwertform). Alle Kurse 10 x 1 Stunde. Alle In-
teressierten sind willkommen. Informationen und Anmeldung 
bei Eva Tenzer, Tel. 07225 71325. Weitere Angebote unter turner-
bund-selbach.de

SULZBACH

AKTUELLES SULZBACH

Öffentliche Sitzung  
des Ortschaftsrates Sulzbach
Am Dienstag, 17. September, um 19 Uhr findet im Rathaus Sulzbach 
eine öffentliche Sitzung des Ortschaftsrates Sulzbach statt. Die 
Bevölkerung ist hierzu freundlich eingeladen. Tagesordnung: Be-
kanntgaben; Anfragen der Ortschaftsräte; Einwohnerfragestunde.

ORTSVERWALTUNG SULZBACH
Ortsvorsteher: Artur Haitz
Sprechzeiten: Dienstag, 14 bis 17 Uhr
Telefon: 07225 1327
Fax: 07225 918757
E-Mail: ortsvorsteher.sulzbach@googlemail.com
Dorfstraße 88

TERMINE SULZBACH
Sonntag, 15. September
10 Uhr, Familienwandertag des OGV Sulzbach, Veranstalter: 
Obst- und Gartenbauverein Sulzbach

Sonntag, 22. September
11 Uhr, Erntedankfest in Sulzbach, am Kirchenplatz in Sulzbach, 
Veranstalter: Obst- und Gartenbauverein Sulzbach

KIRCHEN SULZBACH
St. Anna, Sulzbach

Seelsorgeeinheit Gaggenau-Ottenau
st.anna@kath-hoss.de, www.kath-hoss.de

Sonntag, 15. September
10.30 Uhr Eucharistiefeier
Dienstag, 17. September
18 Uhr Rosenkranz
18.30 Uhr Eucharistiefeier

VEREINE SULZBACH

Obst- und Gartenbauverein Sulzbach
Einladung zum traditionellen Herbstfest
Der Obst- und Gartenbauverein Sulzbach lädt am So., 22. Sept., 
ab 11 Uhr zu seinem schon traditionellen Herbstfest zum Ernte-

dank auf dem Platz und der Straße vor der Kirche ein. In diesem 
Jahr ist es ein Fest mit Pfälzer Spezialitäten wie Saumagen, Pfäl-
zer Bratwurst jeweils mit Sauerkraut und Schoppen Wein. Es 
gibt aber auch Rahmkäse, Zwiebelkuchen usw. Natürlich gibt es 
auch alkoholfreie Getränke, neuer Wein und Bier. Diverse Stän-
de mit Selbstgemachtem und Kunsthandwerk bereichern das 
Fest. Die Kaffeebar mit zahlreichen verschiedenen Kuchen ist 
ebenfalls geöffnet. Alle sind herzlich eingeladen.

Turnverein Sulzbach
Schnupperturnen
Der Turnverein Sulzbach lädt alle Erstklässler und Neueinstei-
ger zum Schnupperturnen in der Turnhalle Sulzbach ein. Das 
Schnupperturnen für die Mädchen findet am Di., 17. Sept., von 16 
bis 17.30 Uhr statt. Das Schnupperturnen für die Jungen findet 
am Mi., 18. Sept., von 18 bis 19.30 Uhr statt. Viele neue Turnerin-
nen und Turner sind herzlich willkommen.

Turnzwerge
Ab Do., 19. Sept., treffen sich die "Turnzwerge" wieder von 16 bis 
17.30 Uhr in der Turnhalle Sulzbach zum gemeinsamen Singen, 
Spielen und Spaß haben. Wenn Ihr Kind zwischen 1 bis 3 1/2 Jahre 
alt ist und dazu Lust hat, dann schauen Sie doch einfach mal mit 
ihm vorbei.

Bürgerservice und Ordnung
Leiter:  Dieter Spannagel
Anschrift: - Bürger und Ordnungsamt-
   August-Schneider-Straße 20
  76571 Gaggenau
Tel.:  962-600
Fax:   962-377
E-Mail:  buergerservice-ordnung@gaggenau.de
Öffnungszeiten:
Montag bis Donnerstag 8.30 bis 12 Uhr, 14 bis 16 Uhr
Donnerstagnachmittag 14 bis 18 Uhr
Freitag   8.30 bis 13 Uhr
sowie nach Vereinbarung
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Um Ihre Bilder in der Gaggenauer Woche in 
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